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Chance zur Tieferlegung der agra-Brücke 
In ein bezauberndes und besonderes Licht 
getaucht erscheint der agra-Park nicht 
nur in einem mystischen Glanz, sondern 
auch in seiner Schönheit. Diese Schön-
heit in Gänze des Parks wieder genießen 
zu können, ohne die Zerschneidung durch 
die 1970 gebaute Brücke, das ist nicht nur 
der Wunsch des unermüdlich kämpfen-
den Pro-agra-Park Vereins, sondern auch 
der vieler Markkleeberger. Erneut offen-
sichtlich wurde es am Donnerstag, dem 
20. August, als sich etwa 60 interessierte 
Bürger im Großen Lindensaal einfanden, 
um der Podiumsdiskussion zu lauschen, 
die nochmals aufrief, die Tieferlegung der 
B2 zu prüfen. Bevor man die Anwesenden 
bat, sich der Petition, welche noch bis 
12. Oktober unterzeichnet werden kann, 
anzuschließen, gab es unter der Modera-
tionsleitung von Brigitte Wiebelitz (Vorsit-
zende des Pro-agra-Park e. V.) und ihrem 
Vorstandskollegen Dirk Seelemann noch 
einmal einen fundierten Faktencheck. Pro-
fessor Engelbert Lütke Daldrup, seines Zei-
chens unter anderem Stadtbaurat Leipzigs, 
Staatssekretär im Bundesministerium für 
Verkehr, Bau und Stadtentwicklung, warb 
äußerst emotional für die Troglösung der 
B2, ergo der Tieferlegung der Straße. Ein 
vorschneller und ein baugleicher Brücken-
bau bedürfen unbedingt einer alternativen 
Prüfung. Vor allem nach all den Hinder-
nissen, die sich seit der Gründung des 
Vereins im Jahr 2012 offenbarten, müsste 
doch nun ein Weg der Fairness begangen 
werden. „Die Brücke verlärmt und ver-
schandelt“ den bedeutenden Landschafts-
park enorm, so Lütke-Daldrup. Architekt  
Gunnar Volkmann schloss sich mit ergän-
zenden Argumenten seinem Vorredner an 
und ergänzte, dass wir mit solch einem 
Bauwerk für die nächsten 100 Jahre das 
Schicksal des Parks besiegeln. Gerade in 
Anbetracht des Klimawandels müssen 

Straßen eine Möglichkeit für Transforma-
tionen bilden. Die beiden erfahrenen Män-
ner in Sachen Stadtgestaltung zeigten die 
Visualisierungen des möglichen Trogs auf. 
Anlass der Informationen und der Peti-
tion aus Markkleeberg ist der Sächsische  
Infrastrukturausschuss, welcher das Thema 
noch einmal behandelt. 

Die Fakten sprechen für sich, der Wille der 
Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
ihren Park in einen ruhigeren Ort rückver-
wandeln zu wollen ebenso. Die Hoffnung 
keimt ebenso noch, aber man ist skeptisch, 
da man seit sage und schreibe 14 Jahren 
immer und immer wieder Gegenargumente 
präsentiert bekommt, die gelinde gesagt 
oft nicht der Sache dienten und an Sach-
lichkeit zu wünschen übrigließen. Deshalb 
ruft der Verein auf seiner Website zur 
Unterschrift auf der Petition „Neubau der 
agra-Brücke stoppen – Tieferlegung der 
Bundesstraße prüfen!“ auf. Der Wunsch 
der wackeren Kämpfer für die Sache wäre 
eine Liste von 12.000 Unterschriften auf 
dem Papier. Ein wichtiger Hinweis: Es 
dürfen auch Nicht-Markkleeberger unter-
schreiben. Jedoch müssen die Petitionsun-
terstützer aus Sachsen sein.

Das Team des Markkleeberger Stadt-
journals wünscht dem Verein Erfolg und 
weiterhin die Kraft, für die Tieferlegung zu 
kämpfen.

� Manuela Krause
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Lisa Marie Schumacher … 
… ist 23 Jahre alt und Sachsens erste 
Golfproette. Ihre Karriere begann sie im 
Golfclub Markkleeberg e. V. „Meine Eltern 
spielten dort bereits Golf und nahmen mich 
ab und zu zum Spielen mit. Da habe ich mit 
dem Golfspielen, insbesondere mit Chippen 
und Putten, angefangen. Weil es mir Spaß 
gemacht hat, wollte ich dann selbst die 
Platzreife machen. Diese habe ich bei Steve 
Murphy im Kindergolfcamp erlangt.“

Golf wurde schnell zu ihrem Sport. 
Bereits als Kind trainierte Lisa Marie 
Schumacher viermal pro Woche. Mit zehn 
Jahren wurde sie in die Markkleeberger 
Mannschaft aufgenommen und war dort 
die Jüngste. Zu dieser Zeit spielte sie auch 
im Landesverband Sachsen-Thüringen.

Mit zwölf Jahren wechselte sie jedoch 
nach Bayern. Dort wurde sie später in die 
Spitzenförderung aufgenommen und ver-
trat bei Turnieren den Landesverband Bay-
ern. Nach Bayern geholt hatte sie Marcus 
Lindner, der anschließend auch ihr Trainer 
wurde. Dank der guten Förderung ent-
wickelte sie sich sportlich sehr gut wei-
ter. Dass sich dies auszahlte, zeigte unter 
anderem ihr mehrjähriger Einsatz in der  
1. Bundesliga.

Durch die Unterstützung ihrer Eltern 
konnte Lisa Marie Schumacher zudem 
an internationalen Turnieren teilnehmen. 
Dabei waren oft ihre Eltern nervöser als sie 
selbst. Trotz ihres Leistungsstützpunktes in 

Bayern blieb sie Schülerin der Rudolf-Hilde- 
brand-Schule Markkleeberg und machte 
dort ihr Abitur.

Aufgrund ihrer sehr guten nationalen 
und internationalen sportlichen sowie 
schulischen Leistungen erhielt sie ein 
Vollstipendium in den USA. „In den USA 
zu studieren und für die Universität zu 
spielen, war mein großer Wunsch. Ohne 
die Unterstützung meiner Eltern wäre er 
nicht in Erfüllung gegangen. Die Sportför-
derung in den USA ist generell sehr gut. 
Leistungssport und Studium lassen sich 
dort bestens miteinander verbinden. Durch 
den Leistungssport kann man das Studium 
finanzieren und wird für die Teilnahme 
an Mannschaftsturnieren vom Unterricht 
freigestellt.

Der Tagesablauf ist jedoch sehr voll-
gepackt: 5.30 Uhr Workout, von 8.00 bis 
13.30 Uhr Unterricht und von 14.00 bis 
etwa 18.00 Uhr Training. Das Essen fand 
meist auf dem Weg von der Uni zum Golf-
platz statt.“

Ihren Bachelorabschluss in International 
Business mit Nebenabschlüssen in Psy-
chologie und Sportpsychologie erhielt sie 
2025. 2026 absolvierte sie zudem ihren 
Master in Human Resources.

Während ihrer Zeit in den USA errang 
Lisa Marie Schumacher landesweit acht 
Turniersiege und belegte häufig den zwei-
ten Platz. Sie wurde Zweite im nationa-
len Ranking der Division II und erhielt die 
große Auszeichnung „All American“.

Im November 2025 wagte sie den 
Schritt ins Profilager. Bereits im Dezember 
erspielte sie sich in Marokko die Spielbe-
rechtigung für die europäischen Touren: 
die volle Tourkarte für die LETAS und eine 
eingeschränkte Tourkarte für die LET.

2026 hat sie bereits an mehreren Turnie-
ren teilgenommen. In Österreich erreichte 
sie den dritten und in Schweden den  

neunten Platz. Weitere Turniere stehen in 
der Schweiz, Frankreich, Spanien und Portu-
gal auf dem Programm. Die Saison 2027 soll 
in Südafrika auf der Sunshine Tour starten.

„Ich danke insbesondere meinen Spon-
soren, vor allem meinem ersten Sponsor, 
der Papierverarbeitungsfabrik Golzern, für 
ihre Unterstützung. Sie ermöglichen mir, 
an dieser Tour teilzunehmen. Jede Unter-
stützung hilft bei Reise- und Unterkunfts-
kosten, und über weitere Sponsoren würde 
ich mich sehr freuen.

Da alles in Markkleeberg begann und ich 
während meiner Laufbahn auch von dort 
von vielen Seiten, unter anderem von Björn 
Heyde und Peter Nitra, unterstützt wurde, 
war es mir immer eine Freude, bei Kinder-
camps, Schnupperkursen und Platzreife-
kursen mitzuhelfen.

Mit Golf sollte man zwar so früh wie 
möglich beginnen, aber es ist auch ein 
Sport, den Erwachsene noch erlernen und 
bis ins hohe Alter spielen können. Die ältes-
ten aktiven Mitglieder in Markkleeberg 
sind immerhin schon über 85 Jahre alt.

Wer Studium und Leistungssport mitei-
nander verbinden möchte, dem empfehle 
ich, in die USA zu gehen.“

Bei Interesse und Fragen kann man 
sich gern an Lisa Marie Schumacher per 
E-Mail (contact@lisa-marie-schumacher. 
de) oder über Instagram (@Lisa_schuma- 
cher_golf) wenden.� red

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerbung@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbe�ristete �nstellung bei bester �ezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Anlagenmechaniker für Energie- und 
Gebäudetechnik (m/w/d) gesucht.
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Neuseenland-Volleys Markkleeberg feiern Jubiläum
Im Frühjahr 2016 wurde die damalige  
1. Männermannschaft der TSG Mark- 
kleeberg von 1903 e. V. Meister der Regi-
onalliga Ost. Der eine oder andere wird 
sich noch an die Fanfahrt nach Jena erin-
nern. Rund 85 mit Bus und Pkw‘s ange-
reiste Markkleeberger sorgten mit ihrer 
unüberhörbaren Stimmung mit dafür, dass 
unsere Männer das entscheidende Spiel am  
5. März 2016 gegen den VSV Jena 90 
gewannen und vorzeitig als Regionalmeis-
ter das Aufstiegsrecht in die 3. Liga Ost 
erkämpften.

In den Wochen danach entstand dann 
die in vielerlei Hinsicht durchaus mutige 
Entscheidung, das Aufstiegsrecht wahr-
zunehmen. Damit verbunden waren zahl-
reiche Herausforderungen, sportlich, 
organisatorisch, strukturell und vor allem 
finanziell. Die bis dahin sehr schmale Spon-
sorenbasis wurde verstärkt, der Freundes-
kreis von „privaten“ Unterstützern wurde 
ins Leben gerufen und so ganz nebenbei 
entstand auch die Idee, in der 3. Liga Ost 
unter dem Namen „Neuseenland-Volleys 
Markkleeberg“ an den Start zu gehen. Das 
wurde dann in der LVZ vom 7. September 
2016 öffentlich verkündet. 

Die Mannschaft von damals hat nach 
einer Saison in der 3. Liga leider den Liga-
verbleib nicht geschafft. Aber der „Appe-
tit“ auf höherklassigen Volleyball und der 
Name „Neuseenland-Volleys Markkleeberg“ 
blieben erhalten und beides wurde 
bekanntermaßen durch unsere Damen 
schrittweise „veredelt“. Und so sind Name 
und Logo der „Neuseenland-Volleys Mark- 

kleeberg“ inzwischen bundesweite Mar-
kenzeichen für guten Volleyballsport in 
unserem Neuseenland und unserer (Sport-)
Stadt Markkleeberg.

Wir begehen in diesem Jahr also eine 
Art Jubiläums-Namenstag – nämlich zehn 
Jahre „Neuseenland-Volleys Markkleeberg“! 

Beglückwünschen wir uns dazu, seien 
wir auch ein wenig stolz darauf und danken 
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Die TSG Markkleeberg von 1903 e. V. ...
… bietet sonntagsvormittags alle 14 Tage 
ein abwechslungsreiches Sportangebot für 
die ganze Familie an. Auch sportliche Groß-
eltern, die fit werden oder bleiben möchten, 
sind gemeinsam mit ihren Enkeln herzlich 
willkommen.

Der sportliche Sonntag beginnt um 10.00 
Uhr im Sportpark „Camillo Ugi“ und dauert 
bis etwa 11.30 Uhr. Auf dem Programm steht 
abwechslungsreicher Sport an der frischen 
Luft – für alle Altersgruppen. Auch wenn es 
im Herbst kühler wird, geht der Sportsonntag 
bis etwa Ostern im Freien weiter, dann bei-
spielsweise im agra-Park oder rund um den 
Cospudener See. Der jeweilige Treffpunkt 
wird den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
rechtzeitig vorher bekannt gegeben.

„Einige Familien kommen inzwischen 
regelmäßig sonntags, darunter auch Mütter 
und Väter mit kleinen Kindern. Durch den 
Sport haben sie sich kennengelernt, und es 
sind Freundschaften entstanden“, berichtet 
Mike Schatte. Über seine Kinder kam er zur 
Leichtathletik-Abteilung der TSG. Heute ist 
er dort als Trainer aktiv und gehört zu den 
Mitinitiatoren des Sonntagssports.

„Wir möchten die Menschen motivieren, 
Sport zu treiben, gleichzeitig aber auch ein 
gemeinsames Freizeitangebot schaffen“, 
erklärt Schatte. „Sport im Verein bedeutet, 
sich unter professioneller sportlicher Beglei-
tung in einer Gemeinschaft zu bewegen. 
Man ist nicht allein, motiviert sich gegen-
seitig und überwindet den ,inneren Schwei-
nehund‘ leichter.“

Los geht es sonntags mit einer gemein-
samen Erwärmung. Anschließend stehen 
unterschiedliche Sportdisziplinen auf dem 
Programm. Während die Erwachsenen trai-
nieren, können sich die Kinder bei abwechs-
lungsreichen Spielen austoben.

Das sportliche Sonntagvormittagsange-
bot gibt es bereits seit 2023. Weil es gut 
angenommen wird, soll das Programm 
künftig noch vielfältiger werden. Geplant 
sind unter anderem Walking Football, Flag 
Football, Geocaching und Boule – das fran-
zösische Kugelspiel, das viele vielleicht 
schon aus dem Urlaub kennen.

Aktuell findet der Sonntagssport alle 14 
Tage in den ungeraden Kalenderwochen 
statt. Der nächste Termin ist Sonntag, der  
6. September 2026. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Treffpunkt ist um 10.00 Uhr 
im Sportpark „Camillo Ugi“ auf der Leicht
athletikanlage am Leichtathletik-Container. 
Ansprechpartner vor Ort ist Mike Schatte.

Auch für das Winterhalbjahr ist einiges 
geplant: Dann geht es beispielsweise spiele-
risch rund um den Cospudener See aber auch 
mal im Wanderschritt. Im Mittelpunkt steht 
immer das Ziel, mit einem abwechslungs-
reichen Outdoor-Sportprogramm mög- 
lichst viele sportinteressierte Familien für 
Bewegung an der frischen Luft zu begeis-
tern – auch dann, wenn das Wetter einmal 
nicht optimal ist.

„Wir treffen uns sonntagsvormittags, 
um uns gemeinsam zu bewegen und dabei 
Spaß zu haben.“

PS: Die Leichtathletik ist die mitglieder-
stärkste Abteilung der TSG Markkleeberg 
von 1903. Mike Schatte ist seit mehr als 
elf Jahren aktives Mitglied im Verein. Außer 
dienstags trainiert er die Kindergruppen im 
Alter von sechs bis neun Jahren und ist auch 
selbst gern sportlich unterwegs – „natürlich 
auch, um ihnen etwas vormachen zu kön-
nen“, sagt er mit einem Augenzwinkern.

� red

TSG Markkleeberg lädt zur 
Jahreshauptversammlung

Am Dienstag, 22. September 
2026, findet in der Gro-
ßen Aula der Rudolf-Hilde-
brand-Schule die Ordentliche 
Mitgliederversammlung 2026 
der TSG Markkleeberg von 1903 e. V. 
statt. Beginn ist 18.30 Uhr. Alle Mit-
glieder sind herzlich eingeladen. Die 
ausführliche Tagesordnung findet sich 
auf der Webseite des Vereins unter  
www.tsg-markkleeberg.de.
� Anja Buschendorf / TSG Markkleeberg

wir vor allem den „Visionären“, die damals 
das erste Aufstiegsprojekt unter dem 
neuen „Markenzeichen“ wagten und zu 
dem „langen Atem“ bis heute beigetragen 
haben.

Damit meine ich zunächst alle Sport-
lerinnen und Sportler und Trainer der 
inzwischen vielen, wechselnden Teams, 
aber natürlich auch alle, die damals 
schon und / oder heute noch das „Projekt“ 
Neuseenland-Volleys Markkleeberg maß-
geblich unterstütz(t)en. Das waren und 
sind:
•	die überwiegend ehrenamtlichen 

„Macher“ im Verein, bei denen es aller-
dings in den zehn Jahren einen ziemli-
chen „Generationswechsel“ gab,

•	die inzwischen etwa 50 Sponsoren, 
von denen Menzel Trockenbau & Aus-
bau GmbH, Wohnungsbaugesellschaft 
Markkleeberg mbH und Markkleeberger 
Grundstücksverwaltungsgesellschaft 
mbH, AMVD Heizkostenabrechnung 
e. K., Tilia GmbH, Caravan Service Leip-
zig, Maler- und Fliesenlegerbetrieb Heil, 

Jaeger Haustechnik GmbH & Co. KG 
und agra Veranstaltungs GmbH schon 
2016 dabei waren,

•	und die aktuell 70 Förderkreismit-
glieder, von denen Karsten Schütze, 
Henning Jantzen, Lothar Schröter und 
Rainer Leipnitz schon dem „Freundes-
kreis“ angehörten, der 2016 gegründet 
worden war, um bei der Schaffung der 
wirtschaftlichen Voraussetzungen für 
den Drittligastart der Männer durch 
einen ganz persönlichen Beitrag zu hel-
fen. Die mit dem Drittligaaufstieg unse-
rer Damen erfolgte „Wiederbelebung“ 
als heutiger „Förderkreis“ ist auch zu 
einer Erfolgsgeschichte geworden, die 
hoffentlich weitergeht und sich mög-
lichst noch verstärkt, wie die der Marke 
„Neuseenland-Volleys Markkleeberg“ 
generell.

Dazu kann im besonderen unsere 1. Damen- 
mannschaft beitragen, die nach drei Auf-
stiegen in vier Jahren am 19. September 
2026 in ihre zweite Saison in der zweit-
höchsten Liga des deutschen Damen

volleyballs, der Sparda 2. Liga pro, startet. 
Diese Entwicklung, sportlich und struk-
turell, hat vor zehn Jahren wohl kaum 
jemand vorausgesehen, ein Grund mehr, 
sich darüber zu freuen. Gleichzeitig aber 
auch Anlass, davon zu träumen, was in 
der „Markkleeberger Volleyballwelt“ bis 
zum zwanzigsten Jubiläum passiert, wenn 
die Visionäre von heute – der Verein, die 
Stadt Markkleeberg, die Sponsoren und 
Mitglieder des Förderkreises sowie die 
zahlreichen Fans – gemeinsam weiter für 
eine so tolle Entwicklung sorgen.�
� Rainer Leipnitz
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Herbstfest im Familienzentrum

Das Familienzentrum des Lichtblick e. V. 
lädt am 24. September 2026 wieder Fami-
lien aus dem Landkreis Leipzig zu einem 
gemütlichen Nachmittag in die Räum-
lichkeiten des Familienzentrums nach 
Markkleeberg ein. Von 15.00 bis 18.00 Uhr 
können sich die großen und kleinen Gäste 

beim herbstlichen Basteln, Geschichten-
lauschen oder gemeinsamen Spielen die 
Zeit vertreiben und bei gutem Wetter in 
unserem kleinen Garten ausgiebig toben.  
Bei Kaffee und Kuchen, Gegrilltem oder 
einem Teller Kürbissuppe wollen die Mit-
arbeiter und der Vorstand des Vereins 
gemeinsam mit den Familien den Herbst 
begrüßen. Abgerundet wird das Fest mit 
einem Kinderprogramm des Puppen- 
theaters „Tron-ton-ton“, bei dem herzlich 
gelacht und mitgemacht werden darf.

Wir freuen uns auf einen bunten Nach-
mittag für die ganze Familie und zahl- 
reiche Besucher!� Lichtblick e. V.

n Alle Informationen gibt es auch auf: 
www.lichtblick-fuer-familien.de

Tanzeria

Großes Naturwunder im Sandkasten
Eigentlich sollte am Montag der frisch 
sanierte Sandkasten der AWO Kita „Am 
Wasserturm“ feierlich mit den Kindern 
eröffnet werden. Zuvor war schweres 

Geschütz aufgefahren: Bagger und Rad-
lader hatten neuen Spielsand verteilt, der 
übers Wochenende sorgfältig mit einer 
Plane geschützt wurde.

Markkleeberg tritt in die Pedale

Noch bis 11. September 2026 rollt Mark- 
kleeberg wieder beim Stadtradeln. Ob auf 
dem Weg zur Arbeit, zur Schule oder beim 
Familienausflug am See – jeder gefahrene 
Kilometer zählt und zeigt, wie viel Spaß 
nachhaltige Mobilität machen kann.

Wer mitradeln möchte, kann sich 
unter www.stadtradeln.de/markkleeberg 
anmelden oder sich die neue Stadtra-
deln-App herunterladen und sich dort 
registrieren. Dort gibt es aktuelle Infor-
mationen zu Teams, Teilnehmenden und 
dem gemeinsamen Kilometerstand. Egal 
ob Verein, Schulklasse, Freundeskreis 
oder Einzelstarter: Gemeinsam kommt 
Markkleeberg in Bewegung.

Am 6. September sind alle Familien auf 
eine schöne 13 Kilometer lange Fahrrad
runde eingeladen: Sie führt von der Pleiße 
zur „Raubkatze“ – einer Skulptur am 
Markkleeberger See. Start ist 11.00 Uhr 
 im agra-Park am Weißen Haus.

Beim Stadtradeln stehen nicht Höchst-
leistungen im Vordergrund, sondern 
Freude am Radfahren, gemeinschaftli-
ches Erleben und ein bewusster Blick auf 
die eigene Mobilität.� red
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Aktuell

Hobbymesse Leipzig 

Rund 490 Aussteller, 3 Messehallen plus 
Glashalle, mehr als 70.000 Quadratme-
ter bespielte Fläche und mehr als 300 
Workshops und Aktionen. Die Hobby- 
messe Leipzig feiert vom 2. bis 4. Okto-
ber 2026 ihr 30-jähriges Jubiläum und 
garantiert erneut ein riesiges Programm 
für große und kleine Hobbyisten und 
alle, die noch ein Hobby suchen. In den 
großen Erlebniswelten warten zahlrei-
che Entdeckungen, inspirierende Mit-
machangebote und eine umfangreiche 
Produktauswahl von etablierten sowie 
innovativen Ausstellern.
� Hobbymesse Leipzig

n Weitere Informationen unter:
www.hobbymesse.de

n Freien Einlass gewinnen!
Wir verlosen 1 × 2 Tickets für die 
Hobbymesse Leipzig. Schicken Sie 
bis Mittwoch, den 16. September 2026, 
14.00 Uhr, eine E-Mail mit Ihren Kon-
taktdaten und dem Betreff „Hobby- 
messe Leipzig“ an msj@druck haus-
borna.de. Viel Glück!

Doch beim Lüften der Plane am Montag-
morgen staunten die Kinder und das Team 
nicht schlecht: Eine Igel-Mama hatte sich 
mit ihren sechs Babys im gemütlichen Ver-
steck eingenistet!

Da an Spielen im Sandkasten vorerst nicht 
zu denken war, handelte das Kita-Team 
sofort: Mit viel Fingerspitzengefühl siedel-
ten die Erzieherinnen die stachelige Familie 
eigenhändig um. Die sieben tierischen 
Gäste wurden anschließend an die 
Igelfreunde e. V. in Leipzig übergeben. 
Dort werden die Kleinen nun liebevoll 
aufgepäppelt, bis sie groß genug für die 

Freiheit sind. Ein unvergessliches Natur-
wunder und gelebter Tierschutz für unsere 
Kita-Kinder!� AWO Kita „Am Wasserturm“

Markkleeberger Party am Park
Am 18. September 2026 wird das Öko-
haus am Festanger 8 zur Partyzone: Bei der 
„Party am Park“ sind Jugendliche im Alter 
von 14 bis 17 Jahren eingeladen, gemein-
sam zu feiern, neue Dinge auszuprobieren 
und kreativ zu werden.

Von 16.00 bis 19.00 Uhr finden verschie-
dene Workshops statt. Dabei können die 
Jugendlichen eigene Beats und DJ-Skills aus-
probieren, erste Breakdance-Moves lernen, 

kreative und alkoholfreie Mocktails mixen 
oder sich im Awareness-Workshop mit einem 
respektvollen und sicheren Miteinander auf 
der Party beschäftigen. Für die Workshops 
ist eine Anmeldung an jugendclubs-mberg@
kv-leipzig.de erforderlich.

Ab 20.00 Uhr beginnt die eigentliche Party 
mit Musik und Tanz. Der Eintritt ist frei, die 
Veranstaltung ist alkoholfrei. Gefeiert wer-
den kann bis 23.30 Uhr.� red

JETZT ANMELDEN!

CENTER
RUN
PÖSNA PARK

19.09.
SAMSTAG
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Veranstaltungen

im September & Oktober
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	04.09., 09.00 Uhr	 �Selbstfürsorgekurs „Auftanken statt 

Ausbrennen“ 
•	15.09., 09.30 Uhr	 �Erste Hilfe bei Baby- und Kleinkind- 

notfällen
•	22.09., 16.00 Uhr	 �Zu seinem Recht kommen  Rechtsberatung 

mit Rechtsanwältin Gabriele Tröger
•	24.09., 15.00 Uhr	 �Herbstfest  Weitere Informationen auf S. 6
•	29.09., 18.30 Uhr	 �Vegetarisch Kochen 
Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
27.09., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst Familiengottesdienst zum Ernte-

dankfest mit Pfr. Bohne und Andrea Gauglitz

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Johanniskirche Dösen
11.09., 20.00 Uhr	 ��Taizéandacht mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne

  � Katharinenkirche Großdeuben
09.10., 12.30 Uhr	 ��Gottesdienst Erntedankgottesdienst mit dem 

Lernweltengymnasium; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Kirche Großstädteln
•	10.09., 10.00 Uhr	 ��Andacht mit dem Kindergarten Storchennest 

zum Erntedank; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz
•	13.09., 14.00 Uhr	 ��Gottesdienst zum Erntedank mit Jubelkonfir-

mation und Kirchenvorstandswahl; mit Pfrn. 
Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche 
(Offene Kirche mit Ausstellung von Edith Tar: Sa/So 16-18 Uhr)
•	06.09., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst Vorstellung der Kandidaten für 

die KV-Wahl; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz und 
Posaunenchor

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 17 €, erm. 14 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

ALEXANDER VOIGT 
                               & FREUNDE
17 Uhr | Weißes Haus | Parksalon | Markkleeberg

01.
N O V2

0
2

6

KONZERT

OPERETTE

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Aziz MelekAziz Melek

Inhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 
Markkleeberg

Samstag
Ruhetag

Montag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 
Sonntag & Feiertage: 14.00 bis 21.30 Uhr

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

Probier mal: Traditionelle

Kartenzahlung 
möglich!*
*ab € 15,- 
Einkaufswert

* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch

Probier mal: Traditionelle

* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch
Pide!*Pide!*

Inhaber Aziz MelekInhaber Aziz MelekInhaber Aziz Melek
Rathausstraße 21 

Montag - FreitagMontag - FreitagMontag - Freitag
11.00 - 15.00 Uhr | 16.00 - 21.30 Uhr 

Döner · Pizza/Pide · Salate · Burger & Snacks

* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch* z.B. Käse, Spinat+Schafkäse od. Käse+Fleisch Markkleeberg|Connewitz 
Zwenkau|Böhlen

M u s i k s c h u l e

Neue Plätze am Mo & Do 

           für CELLO

in Markkleeberg-West

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de
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Veranstaltungen
  � Martin-Luther-Kirche (Forts.)

•	13.09., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst zur Kirchenvorstandswahl; mit 
Pfr. Bohne

•	20.09., 14.00 Uhr	 �Gottesdienst anschließend Gemeindefest mit 
Posaunenchor

•	27.09., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. i. R. Frieder Hammermüller
•	04.10., 10.00 Uhr	 �Gottesdienst zum Erntedankfest mit Pfr. Bohne 

  � St. Peter & Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirche-markkleeberg.de
www.kirchenquartett.de

Ausstellungen · Museen

  � Bergbau-Technik-Park (Mi-So, Fei 10-16 Uhr, Jul / Aug Di-So 10-17 Uhr)
Auf ca. 5,4 Hektar tagebautypischen Geländes präsentiert der Park authen-
tisch und nachvollziehbar den kompletten Förderzyklus eines Tagebaus.
04.09., 15.00 & 16.00 Uhr
Theaterstück: „Sohle Eins-Achtzig“
Die Maschinenkomödie verbindet zeitgenössische Musik, Puppenspiel und 
mechanisches Theater zu einer Geschichte über die Veränderungen der 
Region und den Umgang mit ihrer Vergangenheit. Vor dem Theaterstück 
wird eine kostenlose, etwa 30-minütige Führung durch den Bergbau- 
Technik-Park angeboten.

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 27.09.: Sonderausstellung „Günter Rössler zum 100. Geburtstag“: Die 
schönsten Aktfotografien des Markkleeberger Fotografen Günter Rössler.

  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 5.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei
12.09., 10.00 – 17.00 Uhr / 29.09., 14.00 – 17.00 Uhr:
Führungen in der Elektrotechnischen Sammlung 

  � Martin-Luther-Kirche (bis 13.09. Sa/So 16-18 Uhr, Eintritt frei)
Ausstellung: „Ich lass dich nicht, du segnest mich denn“
Fotografien von Edith Tar – Augenblicke: Menschen auf der Straße

  � Modellbahnpark Auenhain
•	11.09., 16.00 – 22.00 Uhr / 12.09., 10.00 – 22.00 Uhr

Sommer-Lichterfahrten
•	09.10., 16.00 – 22.00 Uhr / 10.10., 10.00 – 22.00 Uhr

Herbst-Lichterfahrten

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
•	bis 24.09.

Ausstellung „Wunderwerk Erde: Sehen, Lieben, Schützen“ – 
Malerei von Siegfried Benkenstein
Eine Ausstellung mit Naturbildern von Siegfried Benkenstein aus der 
Markkleeberger Umgebung und ganz Europa, die sowohl die Schönheit 
als auch die Zerbrechlichkeit unserer Umwelt aufzeigt.

•	01.10., 18.00 Uhr
Vernissage: Spuren & Strukturen
Die Mitglieder des Kunstvereins Markkleeberg e. V. zeigen alljährlich 
neue Arbeiten aus ihrem künstlerischen Schaffen im Foyer des Rat- 
hauses. Die Ausstellung lädt ein, einen Spaziergang durch die verschie-
denen Kunstgenre zu unternehmen. Dabei werden die Erscheinungen der 
Natur zum Symbol für das Lebendige, Spuren hinterlassend. Ausstellung 
bis 14.01.

  � Museum Torhaus Markkleeberg (So 14-17 Uhr und nach Vereinb.)
Dauerausstellung zur Geschichte des Torhauses bis in die heutige Zeit 
und im Speziellen zur Völkerschlacht von 1813.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 04.10.
Ausstellung „Von Wegen“ – Landschaftsmalerei von Ulf Jenninger
Die Ausstellung zeigt Pastellmalereien, die Stra-
ßen und Wege in Stadt- und Naturlandschaft als 
eigenständige, oft übersehene Landschaften dar-
stellen – mit ihren eigenen Strukturen, Schichten 
und Materialien, die Geschichten von Menschen 
und Orten erzählen können. 

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 08.10.
Ausstellung „Der Mensch ist ein unmöglicher Traum“ – Malerei 
von Kathrin Hentschler
Das Menschenbild in der Malerei ist im Grunde eine 
Geschichte davon, wie der Mensch sich selbst ver-
steht. In den Arbeiten von Kathrin Hentschler wird 
der Mensch nicht als bloßes Abbild gezeigt, son-
dern als hehre Idee, konstruierte Vorstellung und 
kulturelle Überlegung. Was bedeutet ein Gesicht, was bedeutet eine Geste? 
Hentschler präsentiert Hinterglas- und Schichtmalerei sowie Skulptur.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte 
der Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 31.03.: Sonderausstellung „Historisches Tabletop“

WILDWASSER 
TERRASSE

SEEBLICK &  
GENIESSEN

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg • wildwasser-terrasse.de

Di bis Fr ab 1100 Uhr 
Sa & So ab 1000 Uhr

034297-143380 kanu@wildwasser-terrasse.de
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Veranstaltungen
Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
•	06.09., 08.00 – 16.00 Uhr

Oldtema
Markt für Old- und Youngtimer und Autoteile

•	12. / 13.09., 09.00 – 16.00 Uhr
Rassehunde-Ausstellung
16. Internationale Rassehunde-Ausstellung und 4. LIPZG Dog-Show

•	18. – 20.09.
NEXUS – Nerd Rock Festival 2026
Das Festival verbindet Rock, Metal und Pop-Punk mit Gaming, Cosplay, 
Fantasy, Anime, Mittelaltermarkt, Workshops und zahlreichen Ausstellern.

•	26. / 27.09., 08.00 – 15.00 Uhr
agra-Antikmarkt
Europas größter mobiler Kultmarkt

•	02. – 04.10., 10.00 – 18.00 Uhr
Messe Jagd & Angeln 2026
Die Messe bietet Fachwissen, aktuelle Ausrüstung, Vorführungen und Mit-
machaktionen rund um Natur, Jagd, Angeln und Outdoor-Erlebnisse für 
Einsteiger, erfahrene Praktiker und die ganze Familie.

•	11.10., 15.00 – 12.00 Uhr
Nachtflohmarkt 
Markt für Sammler und Trödelfans

  � agra-Park, Parkschloss Leipzig
So, 15.00 – 18.00 Uhr (im Musikpavillon, Eintritt frei)
Sonntags-Matinee
06.09.: Enna Miau, 13.09.: Jomila, 20.09.: Nora Beisel, 27.09.: Benni Cellini, 
03.10.: D.E.L.D. meets KARIBIK

  � Auenkirche
13.09., 17.00 Uhr
Konzert zum Tag des offenen Denkmals
Instrumentalmusik für Orgel und Ensembles. 

  � Centralhalle Gaschwitz
•	18.09., 10.00 – 22.00 Uhr

Cloudman and the Flash
Freut euch auf handgemachte Musik, starke Grooves und einen Abend, 
der zum Zuhören, Mitwippen und Genießen einlädt.

•	03.10., 19.00 Uhr
Oktoberfest mit der Band Freistatt
O’zapft is! Freuen Sie sich auf ein stimmungsvolles Oktoberfest mit der 
Band Freistatt aus Bayern. Mit echter bayerischer Live Musik sorgt die 
Band für beste Festzeltatmosphäre, ausgelassene Stimmung und jede 
Menge gute Laune.

•	04.10., 17.00 Uhr
veni, vidi, veggie
Eine Produktion des Weimarer Kabarett. Schwein oder nicht Schwein, das 
ist hier die Frage! Bei diesem kulinarischen Kabarett geht es um die Wurst 
- oder eben gerade nicht.

  � Cospudener See, MS Cospuden
•	18.09., 19.00 Uhr

Cossiboat – Roman Raschke & Friends
Kabarett, Musik und eine kräftige Prise Impro-
visationstheater! 

•	11.10., 11.00 Uhr
„Kaninchenkatze” – Improvisationstheater
Improvisationstheater für Kinder und die ganze Familie. Gemeinsam erfin-
den wir Geschichten rund ums Wasser, treffen Abenteurer, Seebewohne-
rinnen und segeln auf geheimnisvollen Meeren. Jede Idee zählt und Ihr 
bestimmt, wohin unsere Reise geht. Es spielen Susanne Bolf, Steffi Dautert 
und Friederike Behr in wechselnder Besatzung.

RUNGE & AMMON
ABSCHLUSSKONZERT

„VOYAGER“ – LUDWIG VAN BEETHOVEN TRIFFT AUF LED ZEPPELIN, 
KURT WEILL UND ASTOR PIAZZOLLA

ECKART RUNGE – VIOLONCELLO
JACQUES AMMON – KLAVIER

SONNTAG, 13. SEPTEMBER 2026 · 17 UHR
MARKKLEEBERG · LINDENSAAL

Karten zu 20 € / 16 € (Rentner) / 12 € (erm.) 
bei allen bekannten Vorverkaufsstellen 

und unter www.reservix.de 

www.sommertoene.de

Grenzenloser Musikgenuss bei den Sommertönen

Das Festival Sommertöne lädt noch bis zum 13. September 2026 
unternehmungslustige Musikfans zu Konzerten in Schlössern und 
Kirchen der Landkreise Nordsachsen und Leipzig ein. Die von der 
Sparkasse Leipzig präsentierte Veranstaltungsreihe verspricht eine 
spätsommerlich-leichte musikalische Melange: Klassik, Jazz, Pop, 
Balkanrhythmen und feinste A-cappella-Kunst an stimmungsvol-
len Orten des Leipziger Umlands prägen den unverwechselbaren 
Charakter des Festivals. Im Markkleeberger Lindensaal sind zum 
Abschluss der Sommertöne (13. September, um 17.00 Uhr) zwei 
absolute Stars der Klassik-Szene zu erleben, die in Tom Tykwers 
erfolgreicher Serie „Babylon Berlin“ für musikalische Furore sorg-
ten: Eckart Runge (Violoncello) und Jacques Ammon (Klavier). 

Was verbindet Beethoven mit den unendlichen Weiten des 
Weltalls, mit Coldplay oder Lady Gaga? Das gefeierte Duo Runge 
& Ammon geht in seinem neuen Konzertprojekt „Voyager“ genau 
dieser Frage nach und eröffnet überraschende Perspektiven auf 
bekannte Meisterwerke – quasi eine künstlerische Reise durch 
den vielseitigen Kosmos der klassischen Musik. Im Mittelpunkt des 
Programms steht Beethovens Schaffen für Violoncello und Klavier, 
betrachtet aus unterschiedlichen zeitgenössischen Blickrichtun-
gen. In drei Sonaten und einer Variationsfolge spannt das Pro-
gramm den Bogen von der frühen über die mittlere bis zur späten 
Schaffensphase Beethovens. Ihnen gegenübergestellt sind modere 
Arrangements aus Rock, Pop und Jazz – ein faszinierender kultu-
reller Dialog, geformt durch eine Vision von Menschlichkeit und 
Toleranz zum Abschluss der Sommertöne 2026.� red

n Tickets / Programm: www.sommertoene.de
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Veranstaltungen
  � Fahrradkirche Zöbigker

•	12.09., 16.00 – 18.00 Uhr (Eintritt frei)
Tag der Begegnung 
Führung zur Vergangenheit der ehemaligen Dorfkirche und zum Projekt 
Fahrradkirche Zöbigker mit Kulturbeitrag: „Flotte Frauen singen flotte 
Lieder“, mit dem Chor „Leipziger Lerchen“. 

•	13.09., 16.00 – 18.00 Uhr (Eintritt frei)
Tag des offenen Denkmals 
Um 16.00 Uhr gibt es eine Führung mit Einblicken in die Geschichte der 
ehemaligen Dorfkirche; gegen 17.00 Uhr öffnet die Firma Holl ihre Räum-
lichkeiten und lädt zu einer Führung in den Bierkeller der ehemaligen Brau-
erei Zöbigker ein.

•	17.09., 16.00 – 18.00 Uhr (Eintritt frei)
Jugendfilmabend 

•	10.10., 16.00 – 18.00 Uhr (Eintritt frei)
Tag der Begegnung 
Führung zur Vergangenheit der ehemaligen Dorfkirche und zum Projekt 
Fahrradkirche Zöbigker.

  � Kanupark Markkleeberg
02.10. – 04.10.
Deutsche Meisterschaften im Kanu-Slalom
Bei den Deutschen Meisterschaften im Kanu-Slalom treten rund 250 Sport-
lerinnen und Sportler der Altersklassen Jugend, Junioren und Leistungsklasse 
im Kanupark Markkleeberg gegeneinander an.

  � Kirche Großstädteln
05.09., 18.00 Uhr (Eintritt frei; Spende willkommen)
Musiksommer „Stilwandel – Barocco Italiano trifft Irish Folk“
Zwischen italienischer Virtuosität und irischer Melancholie und Wildheit.

Deftige Hausmannskost 
aus der ostdeutschen Küche
Ob auf dem Freisitz oder in 
unserem gemütlichen 
Gastraum – wir heißen Sie 
herzlich willkommen!

Unsere Öffnungszeiten ab 31. August:
 Mo – Mi, Fr: 1200– 1430 und 17 30– 2100 Uhr 
 Sa /So: 1200– 2100 Uhr • Do: Ruhetag

Sie planen eine Feier oder ein Catering?
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir 
gern unter 034297 773212, per 
Whatsapp unter 01575 7978570 
oder per E-Mail an 
info@neuseenland-stübl.com 
entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Hausgemacht schmeckt’s am besten – 
und wir machen sogar noch den Abwasch!

» Gaststätte
» Biergarten

» Catering

Neuseenland Stüb’l
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain 

www.neuseenland-stübl.com

  � Kirchenruine Wachau
•	04. / 05.09., 20.00 Uhr (Eintritt frei; Spende willkommen)

Kino in der Ruine
Gemütliches Spätsommer-Kino in eindrucksvoller Umgebung (Bei Regen: 
Ausfall)

•	12.09., 19.00 Uhr (bei Regen: Kirche Störmthal)
Sommertöne Festival: „Bach to the roots“ Uwaga!
„Bach to the Roots“ ist ein Konzert des Quartetts Uwaga!, das die Werke 
Johann Sebastian Bachs mit elementarem Spielwitz und kindlicher Neu-
gier zwischen Klassik, Jazz, Pop und Balkanmusik neu interpretiert.

•	13.09., 16.00 Uhr
Tag des offenen Denkmals
Theater der Jungen Welt mit Puppenspiel „Frederick & Alexander“ (bei 
Regen: Gemeinderaum); ab 19.00 Uhr Regio Brass und Madrigio (Blechbläser 
und Vokalensembles) (bei Regen: Kirche Störmthal). 

•	19.09., 19.00 Uhr (bei Regen: Kirche Störmthal)
Batiar Gang: Klezmer & Tanzmusik zum Sommerausklang
Die Leipziger Band Batiar Gang verbindet osteuropäische Folk- und Klezmer-
klänge mit energiegeladenen Rhythmen und modernen Einflüssen zu einer 
virtuosen und tanzbaren Mischung aus Tradition und zeitgenössischem Sound.

  � Kunstwinkel (Rathausstraße, Ecke Südstraße)
05.09., ab 12.00 Uhr
8. Kunstwinkelfest
Das 8. Kunstwinkelfest verwandelt die Markkleeberger Innenstadt in ein bun-
tes Open-Air-Atelier mit über 50 Ausstellern, handgemachter Musik, kulinari-
schen Angeboten und kreativen Mitmachaktionen für die ganze Familie. Zu den 
Höhepunkten zählen die Enthüllung der neuen Freiluftgalerie, eine Versteige-
rung und eine Kleinkunstbühne. Besucher können dabei Kunst in vielfältigen 
Formen entdecken und den Tag in besonderer Atmosphäre genießen.

ERNTEDANKFEST

35 JAHRE
Wir feiern gemeinsam unser Bestehen!

LANDWIRTSCHAFTS AG WACHAU STÖRMTHAL
+   JUBILÄUM

05.09.2026 13:00 - 21:30 UHRPENSION VÖLKERSCHLACHT 1813
Markkleebergerstraße 60-62, 04416 Markkleeberg

Unsere Highlights

 Auftritte der Feuerwehr
Wachau

Hüpfburg

Kinderschminken & Basteln

 Lanzbulldog & Agrartechnik

Ausstellung hauseigener Weine

Speis & Trank & vieles mehr

SWECON
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am Cospudener See
Gasthaus

täglich 9:00 – 11:30 Uhr
Frühstück

Sole Mio Seeterrasse
Hafenstraße 23, 04416 Markkleberg
www.solemio-seeterrasse.de

Gasthaus Cossis
Hafenstraße 21, 04416 Markkleberg
www.cossis-see.de

Starte deinen Tag mit einer vielfältigen Auswahl – 
frisch, gesund und genau nach deinem 
Geschmack! 

Vom zarten Kalbsschnitzel über klassische Rinderroulade 
und Fischgerichte, saftige Burger bis hin zu vegetarischen 
Knödeln und hausgemachten Käsespätzle – bei uns findet 
jeder Geschmack sein passendes Gericht. 

Mittwoch bis Sonntag 
12:00 – 22:00 Uhr

Anschließend genießen Sie unsere Angebote 
aus der Speisekarte bis 22:00 Uhr.
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  � Markkleeberger See, MS Markkleeberg (ab Seepromenade)
25.09., 19.30 Uhr
Abendfahrten mit Live-Musik und Tanz
The BeatStixx Leipzig

  � Martin-Luther-Kirche
19.09., 18.00 Uhr (Eintritt frei, Spende willkommen)
SonnAbendMusik V
Orgelkonzert mit Hanns-Peter Springer, Iserlohn

  � Radlerhof Gaschwitz, Feuerwehr 
19.09., 10.00 – 22.00 Uhr
Stadtteilfest
Gemeinsam mit der Feuerwehr Gaschwitz, dem Jugendclub und dem Sportver-
ein SV Gaschwitz freuen wir uns auf ein buntes Fest. Feiert mit uns und lasst 
den Tag bei Musik von Andy live (ab 19.00 Uhr) stimmungsvoll ausklingen!

  � Rathaus, Lindensäle
•	13.09., 17.00 Uhr (Großer Lindensaal)

Sommertöne Festival: Abschlusskonzert „Voyager“
Beim Abschlusskonzert „Voyager“ des Sommertöne Festivals stellt das 
Duo Runge & Ammon Beethovens Werke für Violoncello und Klavier 
zeitgenössischen Arrangements aus Rock, Pop und Jazz gegenüber.

•	19.09., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Leipziger Symphonieorchester – „Opernkomponisten, mal 
anders?“
Das Leipziger Symphonieorchester präsentiert unter der Leitung von 
Guido Johannes Rumstadt selten gespielte sinfonische Werke großer 
Opernkomponisten wie Puccini, Wagner, Mascagni und Bizet, ergänzt 
durch Webers 2. Sinfonie.

•	26.09., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal)
Oh! Operette! – Träume eines verklungenen Glücks
Die Operettengala der Sächsischen Bläserphilharmonie widmet sich im 
Rahmen des Themenjahres „Tacheles – Jüdisch. Sächsisch. Mentshlich.“ 
dem musikalischen Erbe jüdischer Komponisten und verbindet bekannte 
Melodien mit unterhaltsamer Leichtigkeit.

•	30.09., 15.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Tanznachmittag
Ein geselliger Tanznachmittag mit DJ Elke Maguhn, viel Musik, Unterhal-
tung, Spaß und bester Stimmung.

•	03.10., 16.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Festkonzert
Festkonzert zum 35-jährigen Bestehen des Akkordeonorchesters der 
Musik- und Kunstschule Landkreis Leipzig.

•	04.10., 10.00 – 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Second Hand Markt für Baby- und Kindersachen 
Hier gibt es die Möglichkeit gut erhaltene Baby- und Kindersachen sowie 
Umstandsmode für einen kleinen Preis zu kaufen und sich für die nächste 
Saison auszustatten. Außerdem gibt es auch Kaffee und Kuchen!

•	05.10., 17.00 Uhr (Raum 103)
Feministisches Kino
Mit Popcorn machen wir es uns gemütlich und lassen uns feministisch 
empowern. 

•	09.10., 14.00 Uhr (Großer Lindensaal)
Modenschau
mit MK Mode Nr. 1; anschl. Tanz mit der Diskothek „Resonanz“ aus Borna

  � Sportpark „Camillo Ugi“
05.09.
35. Kinder- und Jugendsportfest
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www.SBPHIL.music

Gefördert durch das Sächsische Staatsministerium 
für Wissenschaft, Kultur und Tourismus und 
mitfinanziert durch Steuermittel auf der 
Grundlage des vom Sächsischen Landtag 
beschlossenen Haushaltes.

»OH! OPERETTE!« 
mit Werken von Lehár, Zeller, Strauss, Stolz u. a.

Sa | 26. September 2026 | 19:30 Uhr 
Großer Lindensaal Markkleeberg
Dirigent: Peter Sommerer
Mirjam Neururer (Sopran) | Álvaro Zambrano (Tenor)

OPUS KLASSIK 
PreisträgeR

LINDENSAAL
KONZERTE
Konzertreihe der Sächsischen Konzertreihe der Sächsischen 

Bläserphilharmonie in MarkkleebergBläserphilharmonie in Markkleeberg

KARTEN-VVK: 
 | Touristinformation Stadt Markkleeberg 

Rathausstr. 22 | Tel. 0341 33 79 67 18
 | Ticketgalerie Leipzig  

LVZ Foyer Peterssteinweg
 | Musikalienhandlung Oelsner  

Schillerstr. 5 ℓ 04109 Leipzig 
Tel. 0341 960 5200

 | Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999
 | Online-Tickets:  www.RESERVIX.de

AL
LE

 IN
FO

S

„Oh! Operette! – Träume eines verklungenen Glücks“

Erleben Sie am 26. September 2026 um 19.30 Uhr die Säch-
sische Bläserphilharmonie in der Konzertreihe „LINDEN- 
SAALKONZERTE“ in Markkleeberg.

Die Gattung der Operette hat zu Unrecht einen schweren 
Stand. Dabei war sie einst jung, frech und gesellschaftskri-
tisch – Weltmusik in Wiener und Berliner Verkleidung, die 
Sehnsüchte zu Gassenhauern destillierte. Mit der Sächsi-
schen Bläserphilharmonie erklingt sie unwiderstehlich char-
mant: eine Einladung zur Neuentdeckung!

Im Rahmen des landesweiten Themenjahres „Tacheles 
– Jahr der Jüdischen Kultur in Sachsen“ präsentiert die 
Sächsische Bläserphilharmonie eine Operettengala, die das 
reiche Erbe jüdischer Komponisten in den Mittelpunkt stellt. 

Zu den herausragenden Vertretern zählt Leon Jessel, 
dessen „Schwarzwaldmädel“ zu den erfolgreichsten Ope-
retten der 1920er-Jahre gehörte. Die Gala umfasst zudem 
Werke u. a. von Paul Abraham, Carl Zeller, Franz Lehár und 
Emmerich Kálmán – Komponisten, die die Entwicklung der 
Operette maßgeblich prägten. Die hohe musikalische Quali-
tät der ausgewählten Stücke verbindet sich mit eingängigen 
Melodien zu einem Programm, das sowohl dem philhar-
monischen Anspruch gerecht wird als auch unterhaltende 
Leichtigkeit ausstrahlt.�

� Sächsische Bläserphilharmonie

n Weitere Infos zum Konzert unter www.sbphil.music

n Tickets u. a. in der Touristinformation Markkleeberg und 
online unter www.reservix.de

  � Stadtbibliothek
•	10.09., 19.30 Uhr (Eintritt frei, mit Anmeldung)

Seitenweise - Der Bücherplausch
Von Herzensbüchern bis Regalleichen – Wir tauschen uns aus! Kom-
men Sie vorbei, teilen Sie Ihre Favoriten und lassen Sie sich in geselliger 
Runde inspirieren.

•	06.10., 17.00 Uhr (Eintritt frei, mit Anmeldung)
Liebe, Wut & Geschwisterbande
„Warum so viel Streit?“ Dieser Frage geht Domenik Schuster als Filme-
macher und Vater von drei Kindern in seinem Film nach. Ein Film für alle 
Eltern, deren Kinder sich streiten und die sich fragen: Wie hört das auf?

•	08.10., 15.00 Uhr (Eintritt frei)
Puzzletauschbörse
Neues Motiv gefällig? Tausche deine ausgedienten Puzzle gegen span-
nende neue Herausforderungen - nachhaltig und unkomliziert.

  � Stadtgebiet Markkleeberg
Bis 11.09.
Stadtradeln in Markkleeberg
06.09., 11.00 Uhr: Radtour Säbelzahn & Seenrunde
Gemeinsam machen wir eine kleine Radausfahrt, die an der Pleiße entlang 
zum Markkleeberger See führt. Dort begegnen wir dem Säbelzahntiger. Die 
Tour ist familiengeeignet. Treff: Weißes Haus; Teilnahme frei

  � Torhaus Markkleeberg
•	13.09., 14.00 – 17.00 Uhr

Tag des Denkmals – Biwakleben 
Testen Sie Ihre Treffsicherheit beim Axtwerfen und Bogenschießen, entdecken 
Sie historische Handwerks- und Zeltbautechniken und erfahren Sie Spannen-
des über das Waldleben. Für das leibliche Wohl sorgt die urige Biwakschenke. 

- Anzeige -
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Termin- und Programmänderungen vorbehalten. Ein Anspruch auf 
Vollständigkeit besteht nicht. 

Jetzt Tickets und 
Festivalpass sichern!
conspiritoleipzig.de

Tacheles
JEWISH TUNES DER 
LEIPZIGER ROMANTIKER

Antje Weithaas, Peter Bruns, 
Tobias Feldmann, Pauline Sachse, 
Amsterdam Klezmer Band, 
Oliver Triendl u. a.

12. – 20.09.2026

Bei CON SPIRITO wird Tacheles musiziert!

Wie klingen sie, die jüdischen Einflüsse in der Musik? Anlässlich 
des Themenjahres „Tacheles – Jüdische Kultur in Sachsen“ spürt 
CON SPIRITO vom 12. bis 20. September 2026 den „Jewish Tunes 
der Leipziger Romantiker“ nach. In Leipzigs Salons und Wirkungs-
stätten von Mendelssohn, Bach, den Schumanns, Grieg und Wag-
ner musizieren Stars der internationalen Kammermusikszene wie 
Thorsten Johanns (Klarinette), Antje Weithaas und Tobias Feldmann 
(Violine), Oliver Triendl (Klavier), der künstlerische Leiter des Festi-
vals Peter Bruns und Yibai Chen (Violoncello), die Amsterdam Klez-
mer Band sowie weitere hochkarätige Künstlerinnen und Künstler.

In der 6. Festivalsaison von CON SPIRITO, organisiert vom Schu-
mann-Verein Leipzig e. V., werden Freundschaften zwischen den 
Schumanns und den Mendelssohns, zu Joseph Joachim, Giacomo 
Meyerbeer, Heinrich Heine, Ferdinand Hiller und Ferdinand David 
hörbar. Auch Richard Wagner rückt mit seiner jugendlichen Schwär-
merei für Felix Mendelssohn Bartholdy und Giacomo Meyerbeer ins 
Blickfeld, die später ins Gegenteil umschlug.

Eröffnet wird CON SPIRITO 2026 am 12. September im Mendels-
sohn-Saal des Gewandhauses zu Leipzig. Erklingen werden u. a. 
Felix Mendelssohn Bartholdys Streichoktett op. 20 sowie Ignaz 
Moscheles’ Bearbeitung von Beethovens Egmont-Ouvertüre. Mit 
der Amsterdam Klezmer Band ist in der Thomaskirche (17. Septem-
ber 2026) eines der führenden Ensembles der Klezmer-Szene zu 
erleben. Sie wird für eine kraftvolle Dosis Klezmer, durchzogen von 
Jazz, Balkanrhythmen, Gypsy-Einflüssen und einer ordentlichen 
Portion zeitgenössischer Energie sorgen. � red

n Tickets / Programm: www.conspiritoleipzig.de

  � Torhaus Markkleeberg (Forts.)
•	26.09., 20.00 Uhr

Nachtwächter-Tour am Torhaus Markkleeberg
Der Markkleeberger Nachtwächter lädt zu einem etwas unheimlichen Rund-
gang am Torhaus Markkleeberg mit Umtrunk ein. Unterwegs unterhält er 
mit Geschichte und bläst ins Horn. Vor Überraschungen ist man nicht sicher. 

  �Wassermühle Dölitz
•	13.09., 13.00 – 18.00 Uhr (Eintritt frei)

Tag des offenen Denkmals
mit Führungen und Kulinarischem

•	18.09., 16.00 Uhr
Heilkraft der Bäume
Eine Wanderung mit Katrin Erben und Urte Grauwinkel zu den Bäumen 
im agra-park Wissenswertes rund um heimische Bäume.

•	03.10., 10.00 – 12.00 Uhr
Herbstputz im Waldgarten 
Arbeitseinsatz mit gemeinsamem Picknick.

  �Weißes Haus
•	06.09., 11.00 Uhr

Säbelzahn & Seenrunde – Gemeinsam Kilometer sammeln
Gemeinsam machen wir eine kleine Radausfahrt, die an der Pleiße ent-
lang zum Markkleeberger See führt. Um Anmeldung wird gebeten. 

•	14.09., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Vortrag: „Das glaubt mir keiner!“ 
präsentiert von Kulturgeschichte Markkleeberg e. V.,Referentin: Corne-
lia Nossek, ehemalige MDR-Chefsprecherin, berichtet im Vortrag „Das 
glaubt mir keiner!“ persönlich von ihrer Zeit im DDR-Fernsehen und 
deutscher Fernsehgeschichte. 

•	20.09., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Herfurthsche Hausmusik − 7. Konzert
Die 7. Herfurthsche Hausmusik präsentiert ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Werken von Rossini, Chopin, Mozart, Moscheles, Viardot und 
weiteren Komponisten für Klavier, Gesang und Flöte.

•	22.09., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh
Ein faszinierender Reisevortrag mit Martin Gruhle führt zu den spektakulärs-
ten Vulkanen der Erde – vom Erzgebirge und der Eifel über Island, Italien und 
Mittelamerika bis zu den Vulkaninseln Hawaiis, begleitet von beeindrucken-
den Bildern und Videos.

•	08.10., 17.00 Uhr (Terrasse)
Markkleeberger Parksingen
Ganz gleich, ob Sie mitsingen oder einfach nur lauschen wollen: Uns ist 
wichtig, dass es Ihnen Freude macht. Ob bei strahlendem Sonnenschein, bei 
grauem Himmel oder gar Nieselregen – gesungen werden die neuen und alten 
Lieder aus unserem Liederheft immer.

•	12.10., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Vortrag: Historisches aus der Region
Der Vortrag beleuchtet das bewegte Leben des Historikers Prof. Walter 
Markov, der nach Jahren der Verfolgung und Haft seine wissenschaftliche 
Laufbahn fortsetzte. Im Mittelpunkt stehen sein antifaschistisches Wirken, 
seine Zeit an der Leipziger Universität und sein prägender Einfluss auf die 
Geschichtswissenschaft.

Region

  � Hainer See, Kahnsdorf
•	05.09., 09.00 – 17.00 Uhr

Hoftrödeltag
Kahnsdorf lädt zum Stöbern, Tauschen und Plaudern ein, während sich bei 
einem Rundgang auch die Seepromenade am Hainer See entdecken lassen.
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MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 
am 19. August fand die feierliche Schlüsselübergabe für die 
Jugendherberge am Markkleeberger See statt. Im Beisein von 
Ministerpräsident Michael Kretschmer und rund 150 weiteren 
Gästen habe ich das Haus an den künftigen Nutzer, das Jugend-
herbergswerk Sachsen, übergeben. 

Die Jugendherberge ist die größte Einzelinvestition in der 
Geschichte der Stadt Markkleeberg. Stolze 17 Millionen Euro hat 
der Neubau gekostet. 95 Prozent haben wir als Fördermittel von 
Bund und Land über den Strukturwandel-Topf erhalten. Nur durch 
diese Förderung war der Bau möglich.

Und der kann sich sehen lassen. Auf dem Auenhainer Plateau 
fügt sich der Gebäudekomplex hervorragend in die Landschaft ein. 
Meine Empfehlung für den schönsten Blick ist eine Fahrt mit der 
MS Markkleeberg. Kurz hinter der Getzelauer Insel ist die Architek-
tur besonders eindrucksvoll zu sehen.

Mit den unmittelbar neben der Herberge gelegenen Sport- und 
Freizeiteinrichtungen ist es die perfekte Lage für ein Übernach-
tungsangebot, das sich an Schulklassen, Gruppen und junge Fami-
lien richtet.

Doch nicht nur Touristen profitieren von der Einrichtung, auch 
wir vor Ort. Es ist die perfekte Wirtschaftsförderung nicht nur für 
den Freizeitsport. Eine Jugendherberge lebt auch von Betrieben des 
umliegenden Dienstleistungsgewerbes. So entstehen neben den  
16 Arbeitsplätzen in der Herberge auch neue im Umfeld.

Für neugierige Markkleebergerinnen und Markkleeberger werden 
wir im Herbst öffentliche Führungen durch das Haus anbieten. Was 
am Markkleeberger See entstanden ist, muss man einfach selbst 
gesehen haben.

Mit dem Neubau reiht sich ein weiteres Großprojekt in die jün-
gere Geschichte unserer Stadt ein. Fortsetzung auf Seite 2

Oberbürgermeister Karsten Schütze überreicht der Herbergsleiterin Anne-Kathrin Liebthal (3. v. l.) den 
symbolischen Schlüssel für das Haus. Es freuen Sie mit: Ministerpräsident Michael Kretschmer und die 

Vorstände des Jugendherbergsverbandes Sachsen, Uwe Brösel und Susan Graf (v.r.). (Foto: Andreas Schmidt)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

1999 wurde der 1. Bauabschnitt des Gym-
nasiums eröffnet, 2007 der Kanupark – 
beides noch in der Amtszeit von Dr. Bernd 
Klose. 2016 folgte unser Sportbad. Und 
nun, im Jahr 2026, übergeben wir die neue 
Jugendherberge am Markkleeberger See. 
Man könnte fast sagen: Jedes Jahrzehnt 
hat in Markkleeberg sein Großprojekt.

Die Idee zum Bau einer Jugendherberge 
gab es schon länger. Ich selbst erinnere 
mich noch an Gespräche mit meinem 
Amtsvorgänger. In meinem Wahlpro-

gramm zur OBM-Wahl 2013 stand der Neubau einer Jugendher-
berge als ein Ziel. Das Jugendherbergswerk hatte großes Interesse.

Erst die Mittel des Strukturwandels ermöglichten eine Realisie-
rung. 2020 schafften wir es auf die Projektliste. Studentische Arbei-
ten der HTWK lieferten uns erste visuelle Eindrücke, wie ein solches 
Gebäude aussehen könnte. Das Planungsbüro S&P setzte sich im 
Bieterverfahren durch und durfte das Haus planen.

Im November 2023 erhielten wir die Baugenehmigung. Im Vor-
feld mussten allerdings auf dem Baufeld zunächst Zauneidechsen 
gesammelt und umgesiedelt werden. Exakt 128 Tiere sind in den 
Protokollen vermerkt.

Am 7. März 2024 fand der erste Spatenstich statt und bereits am 
5. Juni 2024 konnte der Grundstein gelegt werden. Am 10. April 
2025 haben wir das traditionelle Richtfest gefeiert. Dieses bleibt 
mir in Erinnerung, da ich mit dem Hammer den längsten Nagel der 
Welt in das härteste Holz einschlagen durfte.

Am Bau selbst waren 37 Firmen beteiligt, darunter vier Unter-
nehmen, die ihren Sitz in Markkleeberg haben. Auch wenn es auf 
der Zielgeraden ein paar Probleme gab, das Projekt ist im Kosten-
rahmen geblieben und konnte mit lediglich drei Monaten Verspä-
tung übergeben werden.

Ein Highlight des Hauses ist mit Sicherheit die Heiztechnik. Die 
Wärme für die Jugendherberge kommt aus dem Markkleeberger 
See. Elf Wärmetauscher befinden sich in 17 Meter Tiefe. Dort wird 
dem Wasser Wärme entzogen und diese wird über Rohrleitungen 
zum Gebäude transportiert.

Der innovative Ansatz ist in unserer Region Neuland und begeis-
tert umso mehr, da wir aus einer ehemaligen Kohlegrube wieder 
Energie holen. Zuerst brachte die Kohle Energie, jetzt das Wasser.

Die 170 Betten in der Jugendherberge werden hoffentlich immer 
gut gefüllt sein. Für September und Oktober verzeichnet das 
Jugendherbergswerk jeweils deutlich über 2.000 Buchungen. Das 
Leipziger Neuseenland ist also eine Reise wert und wir dürfen hier 
wohnen.

Mein Dank gilt allen, die ihren Beitrag zur Realisierung des Pro-
jektes geleistet haben. Die Liste derer ist sehr lang. Explizit bedan-
ken möchte ich mich bei unseren Stadträten, die mit zahlreichen 
Beschlüssen den Neubau wohlwollend begleitet haben.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 15. September 2026, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Olympische Spiele: Stippvisite im Segelrevier
Der gemeinsame Gedanke an Olympische 
Spiele in Deutschland verbindet. Das hat 
ein Besuch des Markkleeberger Bürger-
meisters Olaf Schlegel in Warnemünde 
gezeigt. Der Bürgermeister hat seinen 
Urlaub im Juli dort mit einer – inoffi- 
ziellen – Stippvisite in der Sportschule 
Warnemünde verbunden und traf Jörn 
Etzold, den Leiter der Schule. Inhalt der 
Gespräche waren die Bewerbung von 
Warnemünde und Markkleeberg für die 
Olympischen Spiele 2036, 2040 oder 
2044. Warum in der Sportschule? Die 
Einrichtung gehört zum Landessport-
bund Mecklenburg-Vorpommern, der sich 
um den örtlichen Anteil der Berlin+-Be-
werbung kümmert. Im Ostsee-Revier vor 
Warnemünde könnten die Segelwettbe-
werbe stattfinden.

Der inhaltliche Zugang im Gespräch zu- 
einander war schnell gefunden. Schließ-
lich gehörten sowohl Markkleeberg als 
auch Warnemünde bereits zur Leipziger 
Olympia-Bewerbung 2012 und waren 
auch dort schon „Außenstandorte“ der 
Bewerbung.

Und wie ist die Stimmung in Warne-
münde? „Die Begeisterung für Olympische 
Spiele in Deutschland ist in Warnemünde 
genauso groß wie in Markkleeberg“, so 
der Bürgermeister. „Auch im Nordosten 
der Republik hoffen die Menschen, dass 
Berlin im September dieses Jahres den 
Zuschlag für eine deutsche Bewerbung 
mit Markkleeberg erhält.“

Die Unterstützung der Bewerbung ist 
vorhanden. Die Einwohnerinnen und Ein-
wohner stehen hinter ihr, genauso wie in 

Jörn Etzold und Bürgermeister Olaf Schlegel
(Foto: privat)
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Jugendherberge am Markkleeberger See
Der Neubau in direkter Nähe zum Markkleeberger See – oberhalb 
des Kanuparks im Ortsteil Auenhain – ist fertiggestellt. Nach der 
symbolischen Schlüsselübergabe durch Oberbürgermeister Kars-
ten Schütze an den Betreiber, den DJH Landesverband Sachsen 
e. V., empfängt das Haus ab dem 31. August 2026 offiziell seine 
ersten Gäste.

Das dreiteilige, v-förmig zum See ausgerich-
tete Gebäudeensemble zeichnet sich durch 
ein sportliches Profil sowie eine nachhaltige 
Bauweise aus – unter anderem durch die 
Nutzung von Seethermie, ein Gründach, 
eine Photovoltaikanlage und eine Zis-
terne. Die durchgehend barrierefreie 
Jugendherberge bietet 170 Betten in 58 
Zimmern, die sich in den Obergeschos-
sen von Nord- und Südhaus befinden. 
Im verbindenden Erdgeschoss liegen 
Rezeption, Speisesaal, Küche sowie Semi-
nar- und Tagungsräume. Das Unterge-
schoss beherbergt eine Activity-Zone, eine 
Disco und praktische Abstellbereiche für Fahr-
räder und Wassersportgeräte. Der vielseitige Innen-
hof lädt mit Sitz- und Spielflächen zum Verweilen ein.

Das rund 17 Millionen Euro teure Bauprojekt wurde 
größtenteils mit Fördermitteln aus dem Investitionsge-
setz Kohleregionen (InvKG) realisiert. Es schafft ein attrak-
tives neues Angebot im Leipziger Neuseenland, das sich 
gleichermaßen an Schulklassen, Sportgruppen und Familien 
wendet. Damit setzt die Stadt Markkleeberg ein starkes Zeichen 
für den gelungenen Strukturwandel in der ehemaligen Bergbau- 
region, sichert Perspektiven für kommende Generationen und 
stärkt nachhaltig den lokalen Wirtschaftsstandort.

Öffentlichkeitsarbeit 

Gefördert durch: Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Bürgerservice und Einwohnermeldeamt erweitern Öffnungszeiten
Um den Service für Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbessern 
und die Erreichbarkeit der Verwaltung auszubauen, werden die 
Öffnungszeiten des Bürgerservice sowie des Einwohnermeldeam-
tes ab 8. September erweitert.

Der Bürgerservice einschließlich Bürgertelefon steht künftig zu 
folgenden Zeiten zur Verfügung:
• Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
• Dienstag und Donnerstag: zusätzlich 13 bis 18 Uhr

Auch das Einwohnermeldeamt erweitert seine Öffnungszeiten. 
Ab 8. September öffnet es zusätzlich:
• montags von 8 bis 12 Uhr.

Mit den erweiterten Öffnungszeiten reagiert die Stadtverwal-
tung auf die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger und schafft 
zusätzliche Möglichkeiten, Verwaltungsangelegenheiten flexibel 
und bürgernah zu erledigen.

Die Stadtverwaltung bittet alle Besucherinnen und Besucher, 
die neuen Öffnungszeiten bei der Planung ihrer Termine zu 
berücksichtigen. Weitere Informationen zu den Dienstleistun-
gen und Ansprechpartnern sind auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg erhältlich.

Hauptamt

Markkleeberg. In den regionalen Medien wird über das Engage-
ment vor Ort berichtet, wenngleich die Präsenz des Themas anders 
ist. Olaf Schlegel: „Plakate und T-Shirts, wie in Markkleeberg, fin-
det man in Warnemünde weniger.“ 

Neben den Gesprächen gab es für Olaf Schlegel einen Rund-
gang durch die Anlage. „Gebäude und Ausstattung sind schon 
beeindruckend“, sagt er im Nachgang. Ein kleiner Unterschied: Die 
Sportschule ist quasi nagelneu, unser Kanupark hat sich dagegen 
schon fest etabliert. 

Beide Austragungsorte hoffen nach dem Zuschlag auf Fördermittel.
Geht es nach Olaf Schlegel, wird dieser erste Besuch nicht der 
letzte gewesen sein. Erneute Gespräche und den weiteren Erfah-
rungsaustausch hält er nicht für ausgeschlossen. Olaf Schlegel: 
„Dafür sollten wir aber die Entscheidung am 26. September 2026, 
welche deutsche Stadt für eine Olympiabewerbung ihren Hut in 
den Ring wirft, abwarten.“

Pressesprecher

(Fotos: Florian Wiersch)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

1999 wurde der 1. Bauabschnitt des Gym-
nasiums eröffnet, 2007 der Kanupark – 
beides noch in der Amtszeit von Dr. Bernd 
Klose. 2016 folgte unser Sportbad. Und 
nun, im Jahr 2026, übergeben wir die neue 
Jugendherberge am Markkleeberger See. 
Man könnte fast sagen: Jedes Jahrzehnt 
hat in Markkleeberg sein Großprojekt.

Die Idee zum Bau einer Jugendherberge 
gab es schon länger. Ich selbst erinnere 
mich noch an Gespräche mit meinem 
Amtsvorgänger. In meinem Wahlpro-

gramm zur OBM-Wahl 2013 stand der Neubau einer Jugendher-
berge als ein Ziel. Das Jugendherbergswerk hatte großes Interesse.

Erst die Mittel des Strukturwandels ermöglichten eine Realisie-
rung. 2020 schafften wir es auf die Projektliste. Studentische Arbei-
ten der HTWK lieferten uns erste visuelle Eindrücke, wie ein solches 
Gebäude aussehen könnte. Das Planungsbüro S&P setzte sich im 
Bieterverfahren durch und durfte das Haus planen.

Im November 2023 erhielten wir die Baugenehmigung. Im Vor-
feld mussten allerdings auf dem Baufeld zunächst Zauneidechsen 
gesammelt und umgesiedelt werden. Exakt 128 Tiere sind in den 
Protokollen vermerkt.

Am 7. März 2024 fand der erste Spatenstich statt und bereits am 
5. Juni 2024 konnte der Grundstein gelegt werden. Am 10. April 
2025 haben wir das traditionelle Richtfest gefeiert. Dieses bleibt 
mir in Erinnerung, da ich mit dem Hammer den längsten Nagel der 
Welt in das härteste Holz einschlagen durfte.

Am Bau selbst waren 37 Firmen beteiligt, darunter vier Unter-
nehmen, die ihren Sitz in Markkleeberg haben. Auch wenn es auf 
der Zielgeraden ein paar Probleme gab, das Projekt ist im Kosten-
rahmen geblieben und konnte mit lediglich drei Monaten Verspä-
tung übergeben werden.

Ein Highlight des Hauses ist mit Sicherheit die Heiztechnik. Die 
Wärme für die Jugendherberge kommt aus dem Markkleeberger 
See. Elf Wärmetauscher befinden sich in 17 Meter Tiefe. Dort wird 
dem Wasser Wärme entzogen und diese wird über Rohrleitungen 
zum Gebäude transportiert.

Der innovative Ansatz ist in unserer Region Neuland und begeis-
tert umso mehr, da wir aus einer ehemaligen Kohlegrube wieder 
Energie holen. Zuerst brachte die Kohle Energie, jetzt das Wasser.

Die 170 Betten in der Jugendherberge werden hoffentlich immer 
gut gefüllt sein. Für September und Oktober verzeichnet das 
Jugendherbergswerk jeweils deutlich über 2.000 Buchungen. Das 
Leipziger Neuseenland ist also eine Reise wert und wir dürfen hier 
wohnen.

Mein Dank gilt allen, die ihren Beitrag zur Realisierung des Pro-
jektes geleistet haben. Die Liste derer ist sehr lang. Explizit bedan-
ken möchte ich mich bei unseren Stadträten, die mit zahlreichen 
Beschlüssen den Neubau wohlwollend begleitet haben.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister
Karsten Schütze
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EINLADUNG zur Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Karsten Schütze

Dienstag, 15. September 2026, ab 16 Uhr
Bitte melden Sie sich unter Telefon 0341 3533277 an.

Olympische Spiele: Stippvisite im Segelrevier
Der gemeinsame Gedanke an Olympische 
Spiele in Deutschland verbindet. Das hat 
ein Besuch des Markkleeberger Bürger-
meisters Olaf Schlegel in Warnemünde 
gezeigt. Der Bürgermeister hat seinen 
Urlaub im Juli dort mit einer – inoffi- 
ziellen – Stippvisite in der Sportschule 
Warnemünde verbunden und traf Jörn 
Etzold, den Leiter der Schule. Inhalt der 
Gespräche waren die Bewerbung von 
Warnemünde und Markkleeberg für die 
Olympischen Spiele 2036, 2040 oder 
2044. Warum in der Sportschule? Die 
Einrichtung gehört zum Landessport-
bund Mecklenburg-Vorpommern, der sich 
um den örtlichen Anteil der Berlin+-Be-
werbung kümmert. Im Ostsee-Revier vor 
Warnemünde könnten die Segelwettbe-
werbe stattfinden.

Der inhaltliche Zugang im Gespräch zu- 
einander war schnell gefunden. Schließ-
lich gehörten sowohl Markkleeberg als 
auch Warnemünde bereits zur Leipziger 
Olympia-Bewerbung 2012 und waren 
auch dort schon „Außenstandorte“ der 
Bewerbung.

Und wie ist die Stimmung in Warne-
münde? „Die Begeisterung für Olympische 
Spiele in Deutschland ist in Warnemünde 
genauso groß wie in Markkleeberg“, so 
der Bürgermeister. „Auch im Nordosten 
der Republik hoffen die Menschen, dass 
Berlin im September dieses Jahres den 
Zuschlag für eine deutsche Bewerbung 
mit Markkleeberg erhält.“

Die Unterstützung der Bewerbung ist 
vorhanden. Die Einwohnerinnen und Ein-
wohner stehen hinter ihr, genauso wie in 

Jörn Etzold und Bürgermeister Olaf Schlegel
(Foto: privat)
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Der Neubau in direkter Nähe zum Markkleeberger See – oberhalb 
des Kanuparks im Ortsteil Auenhain – ist fertiggestellt. Nach der 
symbolischen Schlüsselübergabe durch Oberbürgermeister Kars-
ten Schütze an den Betreiber, den DJH Landesverband Sachsen 
e. V., empfängt das Haus ab dem 31. August 2026 offiziell seine 
ersten Gäste.

Das dreiteilige, v-förmig zum See ausgerich-
tete Gebäudeensemble zeichnet sich durch 
ein sportliches Profil sowie eine nachhaltige 
Bauweise aus – unter anderem durch die 
Nutzung von Seethermie, ein Gründach, 
eine Photovoltaikanlage und eine Zis-
terne. Die durchgehend barrierefreie 
Jugendherberge bietet 170 Betten in 58 
Zimmern, die sich in den Obergeschos-
sen von Nord- und Südhaus befinden. 
Im verbindenden Erdgeschoss liegen 
Rezeption, Speisesaal, Küche sowie Semi-
nar- und Tagungsräume. Das Unterge-
schoss beherbergt eine Activity-Zone, eine 
Disco und praktische Abstellbereiche für Fahr-
räder und Wassersportgeräte. Der vielseitige Innen-
hof lädt mit Sitz- und Spielflächen zum Verweilen ein.

Das rund 17 Millionen Euro teure Bauprojekt wurde 
größtenteils mit Fördermitteln aus dem Investitionsge-
setz Kohleregionen (InvKG) realisiert. Es schafft ein attrak-
tives neues Angebot im Leipziger Neuseenland, das sich 
gleichermaßen an Schulklassen, Sportgruppen und Familien 
wendet. Damit setzt die Stadt Markkleeberg ein starkes Zeichen 
für den gelungenen Strukturwandel in der ehemaligen Bergbau- 
region, sichert Perspektiven für kommende Generationen und 
stärkt nachhaltig den lokalen Wirtschaftsstandort.
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aufgrund eines Beschlusses des Deutschen Bundestages.

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Bürgerservice und Einwohnermeldeamt erweitern Öffnungszeiten
Um den Service für Bürgerinnen und Bürger weiter zu verbessern 
und die Erreichbarkeit der Verwaltung auszubauen, werden die 
Öffnungszeiten des Bürgerservice sowie des Einwohnermeldeam-
tes ab 8. September erweitert.

Der Bürgerservice einschließlich Bürgertelefon steht künftig zu 
folgenden Zeiten zur Verfügung:
• Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
• Dienstag und Donnerstag: zusätzlich 13 bis 18 Uhr

Auch das Einwohnermeldeamt erweitert seine Öffnungszeiten. 
Ab 8. September öffnet es zusätzlich:
• montags von 8 bis 12 Uhr.

Mit den erweiterten Öffnungszeiten reagiert die Stadtverwal-
tung auf die Bedürfnisse der Bürgerinnen und Bürger und schafft 
zusätzliche Möglichkeiten, Verwaltungsangelegenheiten flexibel 
und bürgernah zu erledigen.

Die Stadtverwaltung bittet alle Besucherinnen und Besucher, 
die neuen Öffnungszeiten bei der Planung ihrer Termine zu 
berücksichtigen. Weitere Informationen zu den Dienstleistun-
gen und Ansprechpartnern sind auf der Internetseite der Stadt 
Markkleeberg erhältlich.

Hauptamt

Markkleeberg. In den regionalen Medien wird über das Engage-
ment vor Ort berichtet, wenngleich die Präsenz des Themas anders 
ist. Olaf Schlegel: „Plakate und T-Shirts, wie in Markkleeberg, fin-
det man in Warnemünde weniger.“ 

Neben den Gesprächen gab es für Olaf Schlegel einen Rund-
gang durch die Anlage. „Gebäude und Ausstattung sind schon 
beeindruckend“, sagt er im Nachgang. Ein kleiner Unterschied: Die 
Sportschule ist quasi nagelneu, unser Kanupark hat sich dagegen 
schon fest etabliert. 

Beide Austragungsorte hoffen nach dem Zuschlag auf Fördermittel.
Geht es nach Olaf Schlegel, wird dieser erste Besuch nicht der 
letzte gewesen sein. Erneute Gespräche und den weiteren Erfah-
rungsaustausch hält er nicht für ausgeschlossen. Olaf Schlegel: 
„Dafür sollten wir aber die Entscheidung am 26. September 2026, 
welche deutsche Stadt für eine Olympiabewerbung ihren Hut in 
den Ring wirft, abwarten.“

Pressesprecher

(Fotos: Florian Wiersch)
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DENKMALS®
„NetzWERKE: Denkmale & Infrastruktur“

AUENKIRCHE  
Kirchstraße 27, Markkleeberg 
 17 Uhr – Familienkonzert: Instrumentalmusik für Orgel 
und Ensembles – Tasten, Pfeifen, Blasebalg - eine musikali-
sche Orgelführung mit dem Kinderchor  
Eintritt frei, Spenden willkommen 

BERGBAU-TECHNIK-PARK  
Am Westufer 2, Großpösna
 ab 10 Uhr – Vorführungen und Einblicke hinter sonst ver-
schlossene Bereiche. Das Schaufelrad des Schaufelradbaggers 
setzt sich in Bewegung und auch die Gleisrückmaschine wird 
vorgeführt. 
Eintritt: 9 €, erm. 6 €, Familienkarte 18 €

FAHRRADKIRCHE ZÖBIGKER  
Dorfstraße 2, Markkleeberg
 10–18 Uhr geöffnet 
 16 Uhr  – Führung zur Geschichte der Kirche und des 
Stadtteils

KIRCHENRUINE WACHAU  
Kirchplatz 1, Markkleeberg  
 ab 15.30 Uhr – 🍵🍵🍵🍵 Kaffee, Kuchen & Getränke,  
Turmführungen
 16 Uhr – „Frederick & Alexander“ 
Theater der Jungen Welt  
Eintritt: 10 €, erm. 6 € | 16 € (1 Erw. + 3 Ki.) | 23 € (2 Erw. + 3 Ki.), 
bei ☔ im Gemeinderaum 
 19 Uhr – Regio Brass & Madrigio: begeistert mit kraft-
vollem Blechbläsersound und vielseitigem Repertoire, das von 
klassischer Musik über Filmmusik bis zu modernen Arrange-
ments reicht.  
Eintritt: 6 €, bei ☔ Kirche Störmthal

TORHAUS MARKKLEEBERG  
Kirchstraße 40, Markkleeberg
 14–17 Uhr – Wir öffnen unser Museum kostenlos für Sie. 
Kommen Sie außerdem in unsere Biwakschule und schauen  
unser Schaubiwak an. 🍵🍵🍵🍵 Unsere Kaffeestube hat geöffnet.

WASSERMÜHLE DÖLITZ  
Vollhardtstraße 16, Leipzig
 13–18 Uhr – Führungen, 🍵🍵🍵🍵 Gastronomie, Eintritt frei

WEISSES HAUS  
Raschwitzer Straße 13, Markkleeberg
 11 Uhr – Frau Brigitte Wiebelitz lädt zu einer besonderen  
Führung durch das geschichtsträchtige Gebäude und den  
umliegenden agra-Park ein.
Treff: Parkeingang, kostenfrei, Anmeldung an: 0341 3541418  
oder antje.hamel@markkleeberg.de 

ZINNFIGURENMUSEUM IM TORHAUS DÖLITZ  
Helenenstraße 24, Leipzig
 10–17 Uhr – Ermäßigter Eintritt für alle!
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Altkleidercontainer wurden abgebaut
Ab sofort stehen keine Altkleidercontainer mehr an den Glascon- 
tainerplätzen im Stadtgebiet Markkleeberg zur Verfügung. Die 
Stadt Markkleeberg hat dem Anbieter die Zusammenarbeit gekün-
digt.

Hintergrund für die Entscheidung sind große Probleme bei der 
Leerung der aufgestellten Altkleidercontainer im Stadtgebiet, die 
mit Beginn des vergangenen Jahres festgestellt wurden. Nochmals 
verschärft hat sich die Situation ungefähr seit Sommer letzten 
Jahres: Die Abholung wird nur noch teilweise nach mehrfacher 
Aufforderung durch die Stadt vorgenommen – und dann auch nur 
sehr schleppend. Folge: Die Stadt musste regelmäßig eingreifen, 
um die Sauberkeit im Stadtgebiet zu gewährleisten und die Aus-
breitung von Ungeziefer zu verhindern. Nicht zuletzt stieg die Zahl 
der Beschwerden aus der Bevölkerung an. 

„Wir sind jetzt an einem Punkt angekommen, an dem die Zuver-
lässigkeit der Entsorgung stark infrage gestellt ist“, sagt Markklee-
bergs Bürgermeister Olaf Schlegel. „Wir sind zur Kündigung der 
Zusammenarbeit gezwungen.“

Alle Einwohnerinnen und Einwohner müssen sich leider auf Ände-
rungen bei der Entsorgung von Alttextilien einstellen. Dazu infor-

miert die Kommunalentsorgung Landkreis Leipzig GmbH (KELL): 
Sind keine Altkleidercontainer mehr vorhanden, können gut erhal-
tene, tragfähige Kleidungsstücke weiterhin in Sozialwarenkaufhäu-
sern, Secondhand-Einrichtungen oder Kleiderkammern abgegeben 
werden. Auch über das Online-Angebot der KELL GmbH – den 
Tausch- und Verschenkmarkt unter www.kell-gmbh.de – lassen sich 
Alttextilien weitervermitteln.

Wer sich laut KELL unsicher ist, ob ein Kleidungsstück oder Textil 
noch in die Altkleidersammlung gehört, kann sich folgende Faust- 
regel merken: Würde man es noch einem Freund oder Bekannten 
geben? Ist die Antwort nein, sollte das Stück in den Restabfall. 
Stark verschlissene, verschmutzte oder nicht mehr tragbare Klei-
dung (Lumpen) darf und sollte weiterhin über die Restmülltonne 
bzw. den Sperrmüll entsorgt werden.

Die Ablage von Alttextilien an den Glascontainern ist unter-
sagt. Angaben zu vorhandenen Altkleidercontainern auf privaten 
Grundstücken kann die Stadtverwaltung nicht machen, da hierzu 
keine verlässlichen Informationen vorliegen. 

Pressesprecher

Lieber Markkleebergerinnen, liebe Markkleeberger,
Experten halten im Zuge der Energiekrise einen länger anhaltenden, 
flächendeckenden Stromausfall für unwahrscheinlich, dennoch soll-
ten wir vorbereitet sein. Wir möchten Ihnen für den Notfall ein paar 
Hinweise an die Hand geben. 

Wichtig: Auf das Telefon – Festnetz und Mobil – können Sie sich 
nicht verlassen. Ein Hilferuf über die Notrufe 110 und 112 an Polizei, 
Feuerwehr und Rettungsdienst wird schon nach kurzer Zeit nicht 
mehr möglich sein. 

Im Ernstfall wenden Sie sich bitte persönlich an:
• Stadtverwaltung Markkleeberg  

Rathausplatz 1
• Feuerwehr Markkleeberg-West

Rosa-Luxemburgstraße 11A
• Feuerwehr Markkleeberg-Wachau

Südweg 2
• Feuerwehr Markkleeberg-Gaschwitz

Cröbernsche Straße 12  

Diese Anlaufstellen sind bei einem länger anhaltenden, flächende-
ckenden Stromausfall von vier Stunden und länger rund um die Uhr 
besetzt – auch an Sonn- und Feiertagen. Melden Sie dort u. a. Perso-
nen, die zuhause mit medizinischem Gerät auf die Stromversorgung 
angewiesen sind. 

Und bitte achten Sie auf Sirenen!
Für die Warnung der Bevölkerung in Sachsen sind folgende Signale 
festgelegt:

Sirenenprobe: einmal 15 s Dau-
erton

Feueralarm: dreimal 15 s auf- 
und abschwellender Ton

Warnung vor Gefahr: 1 min auf- 
und abschwellender Heulton

• Schalten Sie das Radio ein und achten Sie auf Durchsagen!
• Informieren Sie Nachbarn, Passanten und ausländische Mitbür-

ger!
• Helfen Sie älteren und behinderten Menschen!
• Befolgen Sie bitte die Anweisungen der Behörden!
• Telefonieren Sie nur falls dringend nötig, fassen Sie sich kurz!
• Die Hilfskräfte sind auf freie Telefonleitungen angewiesen – 

besonders in den Mobilfunknetzen!
• Sind Sie oder Ihre Nachbarn nicht betroffen, bleiben Sie dem 

Schadensgebiet fern! Schnelle Hilfe braucht freie Wege!

Entwarnung - Ende der Gefahr: 
1 min gleichbleibender Ton

Die Sirenenprobe wird im Landkreis Leipzig mittwochs um 15 Uhr 
durchgeführt. 

Am 10. September ist der bundesweite Warntag. Sie erhalten 
auf Ihr Handy eine Warn-SMS und alle sechs Sirenen im Stadtge-
biet werden ertönen.

Weitere Infos unter www.bbk.bund.de, zur Warn-App NINA 
auf Warn-App NINA – BBK (bund.de) und für den Notvorrat 
auf www.ernaehrungsvorsorge.de 

Rückfragen bitte an ordnungsamt@markkleeberg.de

Stadtverwaltung Markkleeberg
Örtliche Brandschutzbehörde

– ausschneiden und aufbewahren –!

!

!

!
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Feministisches Kino
Am 5. Oktober 2026 ist es wieder soweit: Das Feministische Netz-
werk Markkleeberg organisiert ein Feministisches Kino. Der Film 
wird von 17 Uhr an im Rathaus Markkleeberg, Raum 103, gezeigt.

Zum Inhalt: Eine Schülerin beginnt, sich gegen Sexismus und 
Ungerechtigkeiten an ihrer Schule zu wehren. Dabei inspiriert sie 
andere und gründet eine geheime radikale Gruppe ....

Mit Popcorn machen wir es uns gemütlich und lassen uns feminis-
tisch empowern. Alle sind herzlich eingeladen, die Veranstaltung 
ist kostenlos. Fragen und Anmeldung (bitte bis zum 1. Oktober 
2026) an: Susann.eube@markkleeberg.de

Gleichstellungsbeauftragte

Stadtnachrichten

Ehrentafel für Werner Bräunig
Feierlicher Akt am 24. September in der 
August-Bebel-Straße 27
Mit der Anbringung einer Ehrentafel ehrt 
die Künstlerspur Leipzig den Schriftsteller 
Werner Bräunig. Der feierliche Akt findet 
am Gasthof ‚Wartburg‘ in der August-Be-
bel-Straße 27 am 24. September ab 15.30 
Uhr statt. Bräunigs wichtigstes Werk, der 
Roman „Rummelplatz“, erschien 2007, 
fast 30 Jahre nach dem Tod des Autors. 

Werner Bräunig starb vor 50 Jahren. Das ist Anlass seiner beson-
deren Würdigung. 

Werner Bräunig lebte mit seiner Familie von 1961 bis Ende 1968 in 
diesem Viertel Markkleebergs. Die Wohnung war im Obergeschoss in 
der Karl-Liebknecht-Straße 14. In einem Erzählungs-Band unter dem 
Titel „Gewöhnliche Leute“, der erstmals 1969 erschien und erweitert 
2008 im Aufbau Verlag verlegt wurde, beschreibt er auch sein Wohn- 
umfeld, die Menschen seiner Umgebung. Dazu gehören ebenfalls 
Gäste der einstigen HO-Gaststätte „Wartburg“, in deren Gästebeirat 
Bräunig aufgenommen wurde.

Ende 1965 begann eine Schmähaktion des ZK der SED gegen Wer-
ner Bräunig nach der Veröffentlichung von Auszügen eines Romans, 
der später den Titel „Rummelplatz“ erhalten hatte, in der Zeitschrift 

„neue deutsche literatur“. Der Roman behandelt einen Zeitraum von 
der DDR-Gründung bis zum Aufstand am 17. Juni 1953. DDR-Staats- 
und Parteichef Walter Ulbricht griff Bräunig frontal an, sekundiert 
von Erich Honecker. Sie unterstellten dem Autor ein Lebensgefühl zu 
verbreiten, das nichts gemein habe mit dem sozialistischen Alltag. 
Das Manuskript verschwand danach in die Versenkung. 

Nach seiner Veröffentlichung im „aufbau“-Verlag wurde das 
Buch in mehr als 20 Sprachen übersetzt, endlich, in den Buch-
handlungen gab es mehr als zehn Nachauflagen in deutscher 
Sprache Es galt als Sujet von Feuilletons im Rundfunk und für eine 
Oper, die in Chemnitz im Kulturhauptstadtjahr Premiere hatte.

Den Nachmittag des 24. September wird Dagmar Winklhofer-Bü-
low moderieren. Ihr folgen Redebeiträge von Oberbürgermeister 
Karsten Schütze, Claus Bräunig, Volker Kühlow und Bernd Mühling 
vor der Enthüllung der Ehrentafel für Werner Bräunig. Das künstle-
rische Wirken Bräunigs steht dabei ebenso im Zentrum wie die poli-
tischen Repressionen, denen er ausgesetzt war. Aber auch die enge 
Verbundenheit des Dichters mit Menschen aus Markkleeberg, die in 
seinen Werken mehrfach auftauchen, werden thematisiert.

Gemeinsam mit Mitgliedern der Familie Bräunig wird Dagmar 
Winklhofer-Bülow die Enthüllung der Ehrentafel vornehmen.

Bernd Mühling (Foto: privat)

Aktuelles aus der Stadtbibliothek
Seitenweise – der Bücherplausch
Von Herzensbüchern bis Regalleichen: Kommen Sie vorbei, teilen 
Sie Ihre Favoriten und lassen Sie sich in geselliger Runde inspirie-
ren. Am 10. September 2026, 19.30 Uhr, laden wir zu einer ent-
spannten Plauderei über Bücher ein. Tipps von Bücherfreunden für 
alle Lesehungrigen.

Anmeldung erwünscht: 
stadtbibliothek@markkleeberg.de 
Eintritt frei, Einlass ab 19 Uhr

Stadtbibliothek / 
Amt für Kultur und Tourismus

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Beratung Finanzdienstleistungen: 15. September 2026
• Energieberatung: 22. September 2026
jeweils 9 bis 16 Uhr

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind in 
der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. 

Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags und 
mittwochs von 10 bis 16 Uhr sowie donnerstags und freitags von 
10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum kleinen Preis gebrauchte 
Kleidung, Haushaltswaren, Heimtextilien, Taschen, Schuhe, Spiel-

waren. Möbel sind im Sozialmarkt in Zwenkau (Schulstraße 19) 
erhältlich und werden auch geliefert.
Weitere Informationen unter Telefon 034299 591010.

Tafel Leipzig: Neuanmeldungen sind derzeit nicht möglich.
Ausgabe mittwochs 12 Uhr.
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Kanupark-News 
Finalwochen: Saisonende im Kanupark am  
27. September
Wer in diesem Jahr noch Action im Kanupark 
Markkleeberg erleben möchte, sollte sich beeilen: Am 
27. September endet die Saison. Wildwasser-Rafting 
gibt es freitags sowie an den Wochenenden, zusätzlich 
am Mittwoch, den 2. und 9. September. POWER-Raf-
ting findet immer sonntags statt. Wassersportfans, die 

Wellensurfen möchten, können das in Anfänger- oder Fortgeschrit-
tenen-Kursen lernen, die meist an den Wochenenden angeboten 
werden. Auch für Profisurfer und Bodyboarder sowie für Kurse in 
der Kajakschule gibt es im September noch Termine.

Alle genauen Zeiten und die Möglichkeit zur Buchung sind auf 
der Website unter www.kanupark-markkleeberg.com zu finden. 
Ein Tipp: Ab dem 13. September werden die Rafting-Erlebnisse 
nicht nur freitags, sondern auch sonntags zu reduzierten Preisen 
angeboten.

Kletterpark-News 
Nebensaison: Kletterpark mit 
reduzierten Öffnungszeiten 
Für den Kletterpark sowie die 
Adventure Golf und Soccer 
Golf Anlagen gelten ab sofort 
neue Öffnungszeiten: Geklet-
tert und gegolft werden kann 

immer mittwochs und freitags von 12 bis 19 Uhr sowie an den 
Wochenenden und an Feiertagen von 10 bis 19 Uhr. Für Großgrup-
pen besteht auf Anfrage die Möglichkeit, zusätzlich dienstags und 
donnerstags zu öffnen.

Die letzte Kletterzeit beginnt 2,5 Stunden vor der Schließzeit. 
Die letzte Ausgabe der Schläger und Bälle für das Adventure Golf 
erfolgt eine Stunde vor der Schließzeit. Die letzte Anmeldung für 
das Soccer Golf ist 1,5 Stunden vor der Schließzeit möglich.

Die Öffnungszeiten der Nebensaison gelten bis zum 11. Oktober. 
Danach haben die Anlagen während der sächsischen Herbstferien 
bis zum Saisonende am 25. Oktober erweiterte Öffnungszeiten.

Ausführliche Informationen zu den Attraktionen und die 
Möglichkeit zur Online-Buchung finden sich auf den Webseiten  
www.kletterpark-markkleeberg.de, www.adventuregolf-markklee-
berg.de und www.soccergolf-markkleeberg.de. 

Tipp: Wer seinen Termin fürs Klettern oder Golfen mindestens 
zehn Tage im Voraus verbindlich bucht, erhält vergünstigte Early- 
Bird-Tickets.

Wildwasser-Rafting im Kanupark: Das Abenteuer ist in diesem Jahr 
noch bis zum 27. September erlebbar.
(Quelle: Kanupark Markkleeberg)

Noch bis 25. Oktober geht der Kletterspaß in Markkleeberg.
(Quelle: Kletterpark Markkleeberg)

Geburtstags- und Ehejubilare vom 3. bis 16. September 2026
OBM Karsten Schütze und die „Mark-
kleeberger Stadtnachrichten“ gratulieren 
sehr herzlich zum Geburtstag oder Ehejubi-
läum und wünschen alles Gute, insbesondere  
Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
4.9. Elvira Weiß 90 Jahre
13.9. Hildegard Moritz 107 Jahre
14.9. Hannelore Zichel 85 Jahre

Ehejubilare
10.9. Dr. Marlis und Dr. Bernd Okun  55 Ehejahre

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 85, 90, 95, 
100 und älter werden sowie alle runden Hochzeitstage ab dem 50.

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Eventuell wollen Sie 
gern aufgenommen werden, dann schreiben Sie uns:
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an.
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Evelyn Kuckelt, Telefon: 0176 41543816 
• Ev. – Luth. Kirchgemeinde Markkleeberg, Südstraße 2 A, 

Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz, Telefon: 
0177 3565209, Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 35027546 
oder Pfarramt, Telefon: 0341 3586959; Mailadresse: kg.mark-
kleeberg@evlks.de

• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 
Ansprechpartner: Frau Dallig, Klubleitung

• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 
c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten, Tel.: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

Termine:
• Montag, 7. September

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spielenach-
mittag

• Mittwoch, 9. September
AWO: 14 – 16 Uhr – Offenes Seniorencafe

• Montag, 14. September
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag

• Mittwoch, 16. September
AWO: 14 – 16 Uhr – Offenes Seniorencafe

• Donnerstag, 17. September
AWO: 14 Uhr – Clubnachmittag: Herbstfest mit Herrn Graebert
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – Offenes Seniorencafé

• Montag, 21. September
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skatnachmittag, 14 Uhr – Spielenach-
mittag

Vereins- und Gemeinschaftshaus Orangerie
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: Tabea Lori berät zu Themen der Konfliktbe-

wältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: begleitende Hilfen in allen Berei-

chen des täglichen Lebens
• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: Sybille Lipp, 

geprüfte Immobilienmaklerin der Europäischen Immobilienaka-
demie, berät Sie über Möglichkeiten des Wohnens im Alter im 
kostenfreien Erstgespräch.

Treffs:
• Literaturcafé: Mo, 7. September, 17.30 – 19.30 Uhr
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, 

mit Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Vor-
anmeldung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / Ange-
hörige und Fachkräfte: jeden 1. und 3. Dienstag, 16.30 – 18 Uhr, 
Stephanie Rutkowski, E-Mail: pausediemanbraucht@gmail.com, 
Mobil: 0173 6760952

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhal-
tung von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Strickcafé: Di, 8. September, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks 

zum Stricken mit Judith Thome
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 9 – 12 

Uhr, mit Karin Rothe, bei Interesse und Anfragen rufen Sie bitte 
an unter: 0176 45695488

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger (A1), Mi, 14 – 15.30 Uhr
 - Englisch mit einfachen Grundlagen (A1 – A2), Mi, 16 – 17.30 Uhr
 - Englisch mit soliden Grundlagen (A2.2), Do, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger (A1), Mi, 18 – 19.30 Uhr
 - Spanisch mit einfachen Grundlagen (A2), Do, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs (B1), Do, 18 – 19.30 Uhr 

jeweils 16 x in Folge, Kursbeginn: 19. bzw. 20. August 2026
Es ist möglich, in schon bestehende Kurse einzusteigen.

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, mit Kunst-
pädagogin Gertraud Fleischer

• Klöppeln: Di, 8. September, 18 – 19.30 Uhr, mit Ingrid Pampel 
• Malereikurs: Do, 17. September, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit 

Britta Schulze, Dipl.- Malerin und Grafikerin

Extras: 
• TextAss – eigenständige, freie Lesebühne: Do, 10. September, 

18.30 Uhr, Nachlese + 8. Oktober, 18.30 Uhr, Autoren(n)bahn
• Kellers Kräuterkurse: Mi, 16. September, 17 – 19 Uhr 

Herbst-Hausapotheke – Workshop mit Marie-Céleste Keller 
Anmeldung: 0176 61352161, info@kellerskraeuterei.de

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!): 
• Kulturgruppe

 - Exkursion in die Stadt Mügeln*: 
Di, 22. September, Treff: 9.10 Uhr, S-Bahnhof Markkleeberg
Von Oschatz fahren wir mit der Döllnitz-Bahn nach Mügeln. Wir 
besuchen das Heimatmuseum (Eintritt 3 Euro), danach ist ein 
Mittagessen geplant und anschließend eine Führung durch das 
„Bankenzentrum“ von Mügeln. Anmeldung bis 13. September.

* Neue Teilnahmebedingungen für die Gruppenfahrten 
Seit 1. Juli 2026 wird für die anfallenden finanziellen Aufwendun-
gen des Vereins- und Gemeinschaftshauses Orangerie eine Teilnah-
megebühr pro Person und Exkursion in Höhe von 10 Euro erhoben. 
Die Teilnahmetickets sind in der Tourist-Information Markkleeberg 
erhältlich. Eine verbindliche Anmeldung ist zudem weiterhin erfor-
derlich! Die Kosten für Fahrt, Eintrittsgeld und Verzehr trägt jeder 
Teilnehmende selbst. Die Leiterin der Kulturgruppe und Ansprech-
partnerin ist Andrea Pötzsch. Um Voranmeldung unter 0341 
3581132 oder 0163 2707609 wird dringend gebeten!

• Nachrichtenwerkstatt 
 - Workshop „Künstliche Intelligenz einfach erklärt“: 
Di, 22. September, 14 – 16 Uhr
In diesem Workshop erklären wir Schritt für Schritt und in einfa-
cher Sprache, was Künstliche Intelligenz ist, wie sie funktioniert 
und wo sie uns im Alltag begegnet. Gemeinsam probieren wir 
Anwendungen selbst aus, sprechen über Chancen und Risiken 
und nehmen uns Zeit für Ihre Fragen und Erfahrungen. Ziel ist es, 
Verständnis und Sicherheit im Umgang mit neuen Technologien 
zu fördern – ohne Überforderung und ganz ohne Fachjargon. 
Der Workshop lädt zum Mitmachen ein: Sie können KI-Tools 
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selbst ausprobieren, eigene Beispiele einbringen und mit ande-
ren ins Gespräch kommen. 

• Radtour 
 - Von Markkleeberg zum Stausee Knautkleeberg: 
Di, 29. September, Treff: 11 Uhr, Lauerscher Weg, für die Stär-
kung zwischendruch sorgt jeder selbst mit Verpflegung aus dem 
Rucksack.

Kontakt und Anmeldung 
Vereins- und Gemeinschaftshaus Orangerie
Hauptstraße 315
04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 od. 707424
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
CJD Ökohaus Markkleeberg 
• Dienstag, 8. September 

Kein Treff
• Mittwoch, 9. September, 14 – 18 Uhr

Halbzeit: Chillen, Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf 
Leinwand?

• Donnerstag, 10. September, 14 – 18 Uhr
Spiele für Viele: Garten & Haus – Chillen, Projekte, Spiele …
Sebastian macht Mocktails!

• Dienstag, 15. September, 14 – 18 Uhr
Create & Chill: DIY-Projekte & cozy afternoon!

• Mittwoch, 16. September, 14 – 18 Uhr
Halbzeit: Chillen, Ping-Pong-Disco im Garten oder Gaming auf 
Leinwand?

• Donnerstag, 17. September, 14 – 18 Uhr
Spiele für Viele: Garten & Haus – Chillen, Projekte, Spiele …
Probedisko für morgen

Kontakt: 
CJD Ökohaus Markkleeberg, Am Festanger 8, Tel.: 0341 35034120, 
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de, www.cjd.de/oekohaus

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299

Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr)
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Sie sind krank außerhalb der Sprechzeiten Ihrer Arztpraxis?

In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen der KV Sachsen erhalten 
Sie medizinische Versorgung bei akuten, aber nicht lebens­
bedrohlichen Erkrankungen außerhalb der üblichen Sprech-
zeiten von Arztpraxen. 

Informationen zu allen Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117, 
sowie unter: www.kvsachsen.de > Bereitschaftsdienste.
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Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Termin 
beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen Sie auch, 
Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail zu klären.
Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.
Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
1. Sonnabend im Monat  9 bis 12 Uhr *

ACHTUNG! Erweiterte Öffnungszeiten ab 8. September zusätz-
lich:
Bürgerservice:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr
Dienstag und Donnerstag 13 bis 18 Uhr
Einwohnermeldeamt:
Montag 8 bis 12 Uhr

• Amt für Soziales und Bildung **
Dienstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag 10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 35330

Informationen aus den Fraktionen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Sie haben Fragen oder Anregungen zu den Themen, die Sie bewegen? 

Dann können Sie uns gern schreiben oder uns anrufen:

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

Unseren Podcast mit neuen Folgen 

finden Sie hier:

www.spd-markkleeberg.de
... oder mit dem QR-Code.

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter:

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE
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Informationen aus den Fraktionen

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Sie haben Fragen oder Hinweise?

 

Wir sind für Sie erreichbar:

 0341 2283410

info@cdu-markkleeberg.de

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Investition in Kunst statt in Klima: Fehlentscheidung 
Die Stadtverwaltung Markkleeberg plant, 33.000 Euro für ein zweites 
Wandbild an der S-Bahn-Unterführung. In Zeiten fortschreitender 
Klimaerwärmung ist diese Prioritätensetzung kritisch zu hinterfra-
gen. Während ein Graffito lediglich dekorativen Charakter hat, bietet 
eine Fassadenbegrünung einen messbaren ökologischen Mehrwert 
ihre Bewohner*innen. Eine gezielte Begrünung wirkt als natürlicher 
Hitzeschutz, kühlt die Umgebung im Sommer und stärkt die Bio-
diversität. Gerade in der jetzt schon überhitzten „Neuen Mitte“ ist 
die Transformation zur „Schwammstadt“, die kühlend wirkt, eine 
zentrale Forderung für eine zukunftsfähige Klimaanpassung. Dass 
die Natur etwa durch Efeu – keine baulichen Eingriffe wie Dübellö-
cher benötigt, macht eine Begrünung nicht nur ökologisch sinn-

voll. Besonders widersprüchlich ist die Begründung des OBM, die 
Deutsche Bahn würde einer solchen Maßnahme nicht zustimmen. 
Tatsächlich hat die DB die „Kompetenzstelle Bahnhofsvorplatz & 
Anschlussmobilität“ etabliert, die explizit dazu dient, Bahnhofsum-
felder zukunftsfähig und klimaresilient zu gestalten. In der Praxis 
setzt die Bahn bereits auf klimaresiliente Umfeldgestaltung durch 
Begrünung. Es ist unverständlich, warum die Stadtverwaltung hier 
auf veraltete Argumente setzt, anstatt die bestehenden Angebote 
der Bahn zu nutzen, um Nachhaltigkeit und Klimaschutz in den 
Vordergrund zu stellen. Markkleeberg sollte in eine lebendige, grüne 
Infrastruktur investieren. Was ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie 
uns oder gerne auch dem OBM!  Ihre Markkleeberger Grünen

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Jugendherberge am Markkleeberger See offiziell eröffnet
Nach nur zweieinhalb Jahren Bauzeit wurde die Jugendherberge 
am Markkleeberger See eröffnet. Das 170-Betten-Haus bietet 
künftig Schulklassen, Sportgruppen, Familien und weiteren Gästen 
eine moderne Unterkunft in unmittelbarer Nähe zum See und zum 
Kanupark. Am 19. August wurde dazu im Beisein des Sächsischen 
Ministerpräsidenten Michael Kretschmer, zahlreichen Stadträtin-
nen und Stadträten und vielen weiteren Gästen der Schlüssel über-
geben. „Die Eröffnung ist eine gute Nachricht für Markkleeberg. 
Hier ist ein modernes Angebot entstanden, das unseren Sport- 
und Tourismusstandort weiter stärkt und zusätzliche Gäste in 
unsere Stadt bringen kann“, erklärt Oliver Fritzsche, Vorsitzender 
der CDU- / FDP-Fraktion im Stadtrat. Besonders deutlich wird an 

diesem Projekt, was Strukturwandel konkret bedeuten kann. Rund 
17 Millionen Euro wurden in die Jugendherberge investiert, 15,9 
Millionen Euro davon aus Fördermitteln. „Die Unterstützung von 
Bund und Freistaat hat das Projekt in dieser Form ermöglicht. Jetzt 
gilt es, die Chancen zu nutzen und die Jugendherberge gut in das 
bestehende Angebot rund um den Markkleeberger See einzubin-
den. Wenn Kanupark, See, Jugendherberge und weitere Freizeitan-
gebote zusammenspielen, kann davon auch die lokale Wirtschaft 
profitieren“, so Fritzsche. Für Markkleeberg eröffnet die Jugend-
herberge neue Möglichkeiten, die wir nutzen sollten.
 Ihre CDU- / FDP-Fraktion
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Einmal F und zweimal K …
„Barfuß bis zum Hals“ in Prödel, Markkleeberg und Leipzig
Rätseln Sie über meinen Titel? Da löse ich sehr gern auf: Frei/ 
Körper / Kultur. In der unteren Zeile begegnen uns u. a. Nacktheit 
sowie ein verlorener Ort. Alles passt zu nicht unkomplizierten 
Badegewohnheiten, die vor etlichen Jahrzehnten sogar den Rat 
des Bezirkes Leipzig beschäftigten. Nach heißen Sommerwochen 
sorgen diese Erinnerungen vielleicht für Abkühlung, Abtauchen, 
Luftholen und Lächeln? Vor 125 Jahren waren die drei Buchstaben, 
aus Skandinavien kommend, in unseren Freibädern nicht üblich. 
Eine Aufnahme anno 1912 aus Markkleeberg, präsentiert deshalb 
Bademoden für Mann, Frau, Kind und spezielle Dreieckshosen, nur 
für ihn …

Schauen wir uns das Ganze genauer an. Der gestreifte Her-
ren-Body links wäre eventuell dieses Jahr sogar möglich, während 
das „Dreieck“ in der hinteren Reihe rechts kaum noch tragbar ist. 
Diese Badehosen blieben über viele Jahrzehnte, leicht abgewan-
delt, ein Hit. Fast jeder trug sie, in den Farben blau, grün, rot oder 
schwarz. Man(n) konnte sich unter einem Handtuch diskret umzie-
hen, falls es keine Umkleidekabinen gab. Außerdem trocknete der 
Stoff rasch in der Sonne. Bei den Damen war dieses Zeremoniell 
etwas komplizierter.

Gern lese ich in den Leipzig-Büchern des Markkleeberger Sport-
historikers Dr. Detlev Schröter. In seinen Recherchen interessiert 
mich diesmal das Kapitel: „Goethe. Überzeugter Nacktbader“. Ich 
zitiere: Für Goethe war das Nackte ein Tor zur Sinnenfreude und 
damit zur Veredelung. Ob der während seiner Leipziger Zeit in der 
Nähe des heutigen Goethesteigs die einst saubere Pleiße genoss, 
weiß niemand. Eine weitere Anmerkung gefällt mir außerdem: … 
dass er sich beim Nacktbaden stets weit genug von menschlichen 
Blicken entfernt aufhielt. Es wäre jedoch nicht korrekt, Johann 
Wolfgang als Vorkämpfer der deutschen FKK-Bewegung dar-
zustellen. Später, in der Weimarer Republik durchaus üblich, die 
Nudistenbewegung wurde von den Nazis 1933 verboten.  

Bevor wir uns nun, Jahrzehnte später, gedanklich wieder nass 
machen, erinnere ich an zwei Schlager, die fast jeder kannte. Es 
sind Sommerhits der Norwegerin Wencke Myrhe: „Ein knallrotes 
Gummiboot“ und „Baden mit und ohne“. Womit wir wieder beim 
Thema wären. Das Wortspiel „mit und ohne“ war ein Sing-Sang fürs 
Nacktbaden. In der DDR üblicher als in der BRD. Im Markkleeberger 
Kindergarten, damals untergebracht im Erdgeschoss der Berufs-
schule, gab es im Keller ein Bad mit dem schönen Namen „Jung-
born“. Bereits in den 1930er-Jahren eröffnet zur Körperhygiene, 
angelehnt an städtische Badehäuser. Die meisten Wohnungen 
besaßen damals kein Bad. Für wenig Geld konnten in Rathausnähe 
die Kabinen sowie das Planschbecken mit Dusche benutzt werden. 
Ich erinnere mich noch heute an das weißgeflieste, große Becken. 
Wir Kindergartenkinder spritzten uns hier an heißen Sommerta-

gen, ohne Badebekleidung(!), laut kreischend nass. Im ehemals 
beliebten Waldbad Connewitz hing seinerzeit neben der Kasse 
folgender Hinweis: „Nacktbaden lt. Badeordnung nur bis acht 
Jahren gestattet“. Dass sich eine Frau auf der Liegewiese „oben 
ohne“ sonnte, war zumindest um 1960 im Leipziger Land noch 
nicht üblich, kam aber vor. Eine kleine Renaissance erlebte später 
das verwilderte einstige Markkleeberger Pleiße-Bad mit faulenden 
Holzumkleidekabinen als FKK-Luftbad. 

Wer erinnert sich noch, 
dass zu dieser Zeit sonnen-
hungrige Markkleeberger 
einen der ersten Clubs für 
Freikörperkultur in der Leip-
ziger Region an den Prödel-
ner Teichen gründeten? Ich 
gebe mit einer alten Karte 
etwas Nachhilfe, damit Sie 
den nunmehr längst „ver-
lorenen Ort“ besser orten 
können.

Der vom Slawischen 
pridil abgeleitete Name 
lässt sich mit „Zufügung“ 
übersetzen. Weitere Deu-
tungen wie „Siedlung 

an einer Grenze“, nehmen Bezug auf das Waldgebiet der Harth. 
Ersterwähnung 1285 durch Ritter Guntherus de Predele, ein stilles 
Bauerndorf. 1925 endete mit der 
Eingemeindung nach Zöbigker 
die juristische Selbstständigkeit. 
Überbaggerung des Gebietes in 
den 1970er-Jahren durch den 
Tagebau Cospuden. Später wurde 
das Gelände rekultiviert. Hier 
interessieren uns die drei Buch-
staben FKK: 1960 gründeten hier 
Badefreudige nackte Begegnun-
gen im Leipziger Land. Anfänglich 
zählten sie 30 Club-Mitglieder an 
einem abgelegenen Teich-Quar-
tier. 

Strenge Bestimmungen herrschten: Mitglied konnte Mann oder 
Frau nur nach genauer Prüfung des Familienstandes werden. Ledige 
waren anfänglich nicht erwünscht. Das Gelände war umzäunt! Eine 
gewünschte Aufnahme des Vereins zum DTSB wurde durch den Rat 
des Bezirkes Leipzig nicht gestattet. Ja, so prüde waren seinerzeit 
Verantwortliche. Ein Zeuge, der damals als junger Mann mit am 
Beratungstisch saß, erzählte mir von einer ausgesprochenen Emp-
fehlung: „Kauft denen doch für fünf Mark eine Badehose!“

PS.: Kein Geringerer als Heinrich Heine äußerte sich in seinen „Rei-
sebildern“ zum gleichen Thema. „Wenn wir es recht überdenken, so 
stecken wir doch alle nackt in unseren Kleidern.“

Auf Wiederlesen im Journal 20 / 2026.

Ihr Michael Zock / Stadtchronist
(Telefon: 0341 9803988)

(Abbildungen: Archiv Zock)
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WIR SAGEN JA ZU OLYMPIA!
Der gemeinsame Traum von den Ringen vereint Markkleeberg.

Nach dem einstimmigen Beschluss des Stadtrates unterstützen wir
die Olympia-Bewerbung für „Berlin+“ im Jahr 2036, 2040 oder 2044.

MARC KNUST
Inhaber Knustkunst-Objekt- 
gestaltung:

FRANZ ANTON
1. Vorsitzender Leipziger-Kanu-
Club e. V., zweifacher Weltmeister 
& Olympiateilnehmer 2016:

„Wer hat nicht schon einmal Gänsehaut 
bekommen, wenn man einen anderen Menschen 
dabei beobachten durfte, wie die Person einen 
der schönsten Momente ihres Lebens erlebte?
Genau das sind die Olympischen Spiele! 
Als Athlet und als Zuschauer bleiben solche 
Momente in Erinnerung – und wie oft im Leben
darf man schon solche Augenblicke genießen?“ 

DR. HEIKO LEX
Referent für Sportvereine und Olympiabewerbung (Hanse- und Universitätsstadt Rostock):

„Markkleeberg und Rostock zeigen mit ihren erstklassigen Wettkampfstätten: 
Wir sind als Satellitenstandorte bereit für olympische Spiele in Deutschland.
Beide Städte unterstreichen als mögliche Austragungsorte hochspezialisierter 
Sportarten, dass dezentrale Ausrichtungsmodelle die Stärke einer Bewerbung um 
Olympia darstellen können. Wie auch Markkleeberg weiß Rostock-Warnemünde 
mit der Nähe der Wettkämpfe zum Publikum, die enge Verbindung von Spitzensport,
Infrastruktur und regionaler Identität zu punkten. Außerdem verbindet uns das
Wasser: Rostock-Warnemünde kann mit seinen maritimen Standortvorteilen 
überzeugen, Markkleeberg mit seinen Standortvorteilen im Leipziger Neuseenland.“  

Aus Liebe zu Leipzig – wir fördern Sport, 
Kultur und Bildung sowie Umwelt- 
und Sozialprojekte in unserer Stadt.

Deine Leipziger Stadtwerke, Verkehrs- 
betriebe, Wasserwerke und Sportbäder.

L.de/engagement

Momente
fürs Herz
Mit unserer Unterstützung

LG_ANZ_Engagement_Momente fürs Herz_B88xH134_RZ.indd   1LG_ANZ_Engagement_Momente fürs Herz_B88xH134_RZ.indd   1 21.08.26   16:5321.08.26   16:53

„Wer hat nicht schon einmal 
Gänsehaut bekommen, wenn 
man einen anderen Menschen 
dabei beobachten durfte, wie die Person einen 
der schönsten Momente ihres Lebens erlebte?
Genau das sind die Olympischen Spiele! 
Als Athlet und als Zuschauer bleiben solche 
Momente in Erinnerung – und wie oft im Leben
darf man schon solche Augenblicke genießen?“ 

„Bunte Stadt, bunte Gesellschaft, bunte Spiele. 
Als Künstler lebe ich diese Vielfalt jeden Tag 
und bin überzeugt: Markkleeberg ist der 
perfekte Ort, um den olympischen Geist mit
Farbe und Leben zu füllen.“

MARC KNUST
Inhaber Knustkunst-Objekt- 
gestaltung:

markkleeberg.de/olympia

Mehr zur Olympia-Initiative
EUnterstütze uns jetzt!
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Unsere Reise entlang der Ostküste der USA (Teil 13)
Abschlussbericht – Jeder Ort ein eigenes Erlebnis

Unsere Reise entlang der Ostküste hat uns 
gezeigt, wie vielseitig und gut erreichbar 
diese Region ist. Jede Station hatte ihren 
eigenen Charakter. New York beeindruckt 
mit Energie, Philadelphia mit Geschichte, 
Washington mit seinen Monumenten. Die 
Outer Banks bieten Natur, Myrtle Beach 

Unterhaltung und Orlando eine Welt voller 
Attraktionen. Cocoa Beach schließlich sorgt 
für Ruhe und Meerfeeling. Uns wurde unter-
wegs klar: Man muss nicht die komplette 
Route bereisen. Jede einzelne Station kann 
ein eigenständiges Reiseziel sein. Zudem 
ist die Einreise erstaunlich unkompliziert. 

Mit Reisepass und ESTA ist man 
schnell startklar. Die Infrastruk-

tur ist hervorragend, viele Orte sind 
familienfreundlich und sicher. Wenn Sie 
Lust bekommen, selbst einen dieser Orte zu 
entdecken, beraten wir Sie gern persönlich 
in unserem Reisebüro in Markkleeberg. Wir 
kennen die Regionen, haben vieles selbst 
ausprobiert und geben Ihnen Tipps, die man 
nicht in jedem Reiseführer findet.
� Ihr Daniel Riedel,

TUI TravelStar Rathausgalerie

n www.reisebuero-markkleeberg.de

- Anzeige -

Alkoven-Wohnmobil
Adria Coral XL Plus 670 SL 
bis 4 Personen
Gewicht : 4400 kg
Mindestalter 25

Mieten Sie unseren Camper – 
für unvergessliche Tage!

Miet mich!

Top Ausstattung:  
n	Satelitenanlage 
n	Fernseher 
n	elektr. Hubstützen 
n	Klimaanlage 
n	Außengasanschluss 
n	Küche mit kompletter 
 Campingausstattung 
n	gemütliches Doppelbett
n	großes Bad mit Dusche ...  

ab 
130 €

pro Tag

Ihr Ansprechpartner:  
Daniel Riedel
Camper@reisebuero-markkleeberg.de

Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg 
Tel.: 0341 3 50 26 29
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AIDA Highlights entdecken!
Vielfältige Angebote, hervorragende Beratungsqualität  
und Service auf höchstem Niveau erwarten Sie in unserem 
TUI TRAVELStar Reisebüro. Sichern Sie sich Ihre  
persönliche Traumreise und schauen Sie bei uns vorbei. 

4 Tage Kurzreise nach Oslo & Skagen
Ab / an Kiel
September 2026 
AIDAstella, Innenkabine
Pro Person ab 449 €*

*  CLASSIC Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent. Es gelten die 
aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb AIDA Cruises 

Veranstalter: AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S. p. A. • Am Strande 3d • 18055 Rostock

TUI TRAVELStar Reisebüro Rathausgalerie 
Rathausstr. 33-35 . 04416 Markkleeberg . Tel. 0341 3502629
info@reisebuero-markkleeberg.de . www.reisebuero-markkleeberg.de
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Steuer / Recht / Versicherung

Hausratversicherung für bis zu 20 Euro weniger im Monat
Angesichts steigender Einbruchszahlen gewinnt die Frage nach 
dem passenden Hausratschutz an Bedeutung. Wer Tarife ver-
gleicht, kann bei gleicher Leistung oft bis zu 20 Euro pro Monat 
sparen. Das zeigt eine Untersuchung des unabhängigen Geld-
ratgebers Finanztip. Dafür wurden die Angebote von Vergleich-
sportalen für 15 Musterprofile in ganz Deutschland ausgewertet. 
Finanztip empfiehlt Verbrauchern, ihren Versicherungsschutz 
regelmäßig zu überprüfen und nicht nur auf den Preis zu achten.

2025 registrierte die Polizei knapp 83.000 Wohnungseinbrü-
che – 5,7 Prozent mehr als im Vorjahr. Gleichzeitig stiegen die 
versicherten Schäden laut Gesamtverband der Deutschen Ver
sicherungswirtschaft (GDV) auf 380 Millionen Euro. Pro Einbruch 
lag der durchschnittliche Schaden bei knapp 4.000 Euro.

„Viele Menschen beschäftigen sich erst mit ihrer Hausrat-
versicherung, wenn ein Schaden bereits eingetreten ist“, sagt 
Henriette Neubert, Versicherungsexpertin bei Finanztip. „Dann 
zeigt sich oft zu spät, dass wichtige Leistungen fehlen oder die 
Versicherungssumme zu niedrig angesetzt wurde.“

n So finden Verbraucher leistungsstarke Tarife
„Es lohnt sich, den Versicherungsschutz regelmäßig zu prüfen und 
gegebenenfalls an die Lebensumstände anzupassen“, so Neubert. 
„Wer etwa ein teures E-Bike besitzt oder in einer hochwasserge-
fährdeten Region lebt, benötigt oft zusätzlichen Schutz.“

Vergleichsportale im Internet sind die einfachste Möglichkeit, 
eine gute und passende Hausratversicherung zu finden. Finanz-
tip hat aktuell 19 Webseiten mit Vergleichsrechnern für Haus-
ratversicherungen unter die Lupe genommen. Zunächst wurden 
auf den Vergleichsseiten leistungsstarke Hausratversicherungen 
ausgewählt und jene ausgeschlossen, die die verbraucherfreund-
lichen Finanztip-Kriterien nicht erfüllen. Anschließend wurden 
die Preise verglichen. Die Vergleichsportale lagen häufig zehn 
bis 20 Euro pro Monat auseinander. Die besten Vergleichsergeb-
nisse lieferten Mr-Money, versicherung-online.net (Fairfekt) und 
Check24.

n Das leistet die Hausratversicherung
Eine Hausratversicherung ersetzt Schäden durch Einbruch-
diebstahl, Feuer, Leitungswasser sowie Sturm und Hagel. Nicht 
automatisch abgesichert sind jedoch Elementarschäden wie Über-
schwemmungen oder Schäden, die durch grobe Fahrlässigkeit 
entstehen. Finanztip hat für Verbraucher eine Liste mit Mindest-
kriterien aufgestellt, die leistungsstarke Hausratversicherungen 
erfüllen sollten:

•	Grobe Fahrlässigkeit: Deckung bis zur vollen Versicherungs- 
summe

•	Überspannungsschäden durch Blitz: inklusive Kurzschluss und 
Stromschwankungen

•	Rauch- und Rußschäden: Deckung mindestens 20 Prozent der 
Versicherungssumme

•	Seng- und Schmorschäden: Deckung mindestens 20 Prozent 
der Versicherungssumme

•	Wertsachen: mit mindestens 20 Prozent der Versicherungs-
summe versichert

•	Hotelkosten: mindestens 180 Tage und 100 Euro pro Tag
•	Außenversicherung: mindestens drei Monate und 20 Prozent 

der Versicherungssumme

Abgefragt wurde mit einer Selbstbeteiligung von maximal 250 
Euro.

n Grobe Fahrlässigkeit absichern
„Gerade bei grober Fahrlässigkeit zeigen sich große Unterschiede 
zwischen den Tarifen“, sagt Neubert. „Verbraucher sollten darauf 
achten, dass der Versicherer auch bei selbst verursachten Fehlern 
bis zur vollen Versicherungssumme leistet.“ Wer beispielsweise 
beim Verlassen der Wohnung den Herd anlässt oder eine Kerze 
unbeaufsichtigt brennen lässt und ein Brand entsteht, riskiert 
ohne Verzicht auf die Einrede der groben Fahrlässigkeit, dass der 
Versicherer Leistungen kürzt oder ganz verweigert.� Finanztip

KLEFFNER Rechtsanwälte
R e c h t s a n w a l t s g e s e l l s c h a f t  m b H

Arbeitsrecht für Arbeitgeber
aus Markkleeberg

www.kleffner-rechtsanwaelte.de
Kirschallee 1 · 04416 Markkleeberg · Tel. 0341 580 622 36

Ihr zuverlässiger Ansprechpartner für die Themen:
Versicherungen, Vorsorge, Vermögen und alles rund um 
Baufinanzierung, Umschuldung und Anschlussfinanzierung  0177 3220263

Trendhouse Trendhouse 
MarkkleebergMarkkleeberg

Nagelstudio 
Karen Braun

Rathausplatz 2 · 04416 Markkleeberg
 0341 3583712 ·  0177 4229265 · mario.braun@allianz.de

Mario Braun
Versicherungsfachmann (BWV) 
Allianz Generalvertretung

Rathausplatz 2
04416 Markkleeberg

Friseurmeisterin

Rathausplatz 2 
04416 Markkleeberg

Termin unter: 
0163 72 17 957
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Emyos

Jetzt kostenlos EMS-Training testen

Vom 2. September bis 15. Oktober 2026 öffnet emyos in 
Markkleeberg die Türen für die großen TESTWOCHEN. Wer schon 
länger etwas gegen Rückenschmerzen tun, seine Fitness verbes-
sern oder aktiv in ein gesundes und langes Leben investieren 
möchte, hat jetzt die perfekte Gelegenheit dazu.

Das Besondere: Während der Aktionszeit können Interessierte 
ein kostenloses und unverbindliches EMS-Probetraining absol-
vieren. Die Teilnehmerzahl ist jedoch auf 30 Personen begrenzt.

n Jeder Termin beginnt mit einer medizinischen BIA-Messung
Bei emyos startet jedes Probetraining mit einer medizinischen 
BIA-Körperanalyse (Bioelektrische Impedanzanalyse). Dabei 
werden wichtige Werte wie Muskelmasse, Körperfettanteil, 
Wasserhaushalt und weitere Parameter der Körperzusammen-
setzung ermittelt.

Diese Analyse ermöglicht es, das anschließende EMS-Training 
noch gezielter auf die persönlichen Voraussetzungen und Ziele 
abzustimmen. So erhalten die Teilnehmer von Beginn an eine 
individuelle Trainingsberatung und eine optimale Grundlage für 
ihren Trainingserfolg.

n Rückenschmerzen? EMS kann helfen
Viele Menschen verbringen ihren Alltag überwiegend sitzend. 
Die Folge sind Verspannungen, eine schwache Rumpfmuskulatur 
und häufig wiederkehrende Rückenschmerzen. Genau hier setzt 
EMS-Training an.

Durch die gezielte Aktivierung großer Muskelgruppen wird 
insbesondere die tieferliegende Muskulatur angesprochen, 

die für Stabilität und eine gesunde Körperhaltung wichtig ist. 
Rückenschmerzen gehören deshalb zu den häufigsten Gründen, 
warum Menschen mit EMS-Training beginnen.

n Longevity: Warum Muskelkraft heute wichtiger denn je ist
Der Begriff Longevity steht für gesundes Altern und möglichst 
viele aktive Lebensjahre. Experten sind sich zunehmend einig: 
Eine gut entwickelte Muskulatur gehört zu den wichtigsten 
Faktoren für Gesundheit, Mobilität und Lebensqualität im Alter. 
EMS-Training bietet einen besonders zeiteffizienten Weg, die 
Muskulatur regelmäßig zu trainieren und dadurch aktiv in die 
eigene Gesundheit zu investieren.

Wer heute seine Muskeln stärkt, investiert nicht nur in seine 
Fitness, sondern auch in seine Zukunft.

n Nur 20 Minuten – maximale Effizienz
Ein großer Vorteil von EMS ist der geringe Zeitaufwand. Eine 
Trainingseinheit dauert in der Regel nur etwa 20 Minuten und 
trainiert gleichzeitig einen Großteil der Muskulatur. Dadurch 
eignet sich das Training besonders für Menschen mit wenig Zeit, 
die dennoch effektiv etwas für ihre Gesundheit tun möchten.

n 20 Jahre Erfahrung für Ihre Gesundheit
Seit rund zwei Jahrzehnten beschäftigt sich das Team von emyos 
mit modernen Trainings- und Gesundheitskonzepten. Diese 
langjährige Erfahrung macht emyos zu einem kompetenten 
Ansprechpartner für Menschen, die gezielt an ihrer Fitness, ihrer 
Rückengesundheit oder ihrer allgemeinen Leistungsfähigkeit 
arbeiten möchten.

Während der TESTWOCHEN erhalten Teilnehmer die Möglich-
keit, EMS-Training selbst kennenzulernen und herauszufinden, 
ob diese Trainingsform zu ihren persönlichen Zielen passt.

n Jetzt einen der 30 Plätze sichern
Die Nachfrage nach den kostenlosen Probetrainings wird 
erfahrungsgemäß hoch sein. Deshalb stehen während der TEST
WOCHEN nur 30 kostenlose Testplätze zur Verfügung.

Wer seine Rückengesundheit verbessern, mehr Energie für den 
Alltag gewinnen oder den ersten Schritt in Richtung gesundes 
Altern machen möchte, sollte diese Gelegenheit nicht verpassen.

emyos

n Weitere Informationen unter:
www.emyos.de/ems-training-markkleeberg/

- Anzeige -
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Die App für Lebensretter 
Digitaler Spenderservice macht Blutspenden leichter

Blutspenden sind und bleiben ein zentraler 
Bestandteil der medizinischen Versorgung 
in Deutschland. Blutpräparate sind unver-
zichtbar für die Behandlung von Krebs- oder 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen, bei kom-
plizierten Operationen, bei medizinischen 
Notfällen oder auch bei Organtransplanta-
tionen. Patienten sind auf das Engagement 
von gesunden Spenderinnen und Spendern 
angewiesen, die durch ihren Einsatz häu-
fig zu Lebensrettern werden. Um vor allem 
auch die junge Generation von Spendenden 
für das Thema zu sensibilisieren und zum 
Spenden zu motivieren, ist auch der Aus-
bau digitaler Angebote in der Blutspende 
alternativlos. Der digitale Spenderservice  
www.spenderservice.net (Blutspende-App) 
der DRK-Blutspendedienste ist bereits seit 
vielen Jahren fest etabliert und wird ste-
tig und umfassend weiterentwickelt, um 
ein zeitgemäßes und nutzerfreundliches 
Spendeerlebnis zu gewährleisten. Seit Juli 
2026 ist eine neue Version der App verfügbar, 
die im App-Store bzw. im Google Playstore 
heruntergeladen werden kann. Für beste-
hende Nutzerinnen und Nutzer erfolgt das 
Update je nach den individuellen Geräte- 
einstellungen automatisch oder manuell.

n Die App bietet folgende Funktionen:
•	Digitaler Blutspendeausweis: Der Spen-

deausweis immer direkt in der App

•	 Spende-Check: Mit wenigen Klicks die 
Spendefähigkeit vorab prüfen

•	 Terminsuche und -reservierung: Be- 
quem den Wunschtermin finden und 
feste Spendezeit buchen

•	Spendehistorie: Überblick über bereits 
geleistete Blutspenden behalten

•	 Forum: Vom Austausch mit Spenderin-
nen und Spendern in ganz Deutschland 
profitieren

•	Hotline & Kontakt: Kontaktmöglichkeit 
via Kontaktformular oder Anruf bei der 
Hotline direkt aus der App

Weiterführende Informationen zur Blut-
spende finden sich auch im digitalen Blut-
spende-Magazin: https://www.blutspende.
de/magazin. 

Für alle DRK-Blutspendetermine wird um 
eine Terminreservierung gebeten, die online 
oder telefonisch über die kostenlose Hot-
line 0800 1194911 sowie über den Digitalen 
Spenderservice www.spenderservice.net 
erfolgen kann. Bitte zur Blutspende den 
Personalausweis mitbringen!

n Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer 
Region findet am 5. Oktober 2026 von 
14.30 bis 18.30 Uhr in der AWO-Werk-
statt, Hauptstraße 130 – 134 in Mark- 
kleeberg, statt.
� DRK-Blutspendedienst

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

�  Spinnereistraße 30 • Markkleeberg  0341 – 25 69 96 32
🕓🕓  Mo – Fr 08.00 – 13.00 Uhr • Di bis 17.00 Uhr • und nach Vereinbarung

www.private-hausarztpraxis-cospuden.de

Dr. med. Anke Isermann
FÄ für Allgemeinmedizin / Diabetologie

PRIVATE HAUSARZTPRAXIS COSPUDEN

Wenn das Herz die Seele belastet

Herzkrankheiten verändern das Leben in 
vielen Bereichen und haben nicht nur 
körperliche Auswirkungen. Auch die Psy-
che leidet und körperliche Beschwerden 
wie Brustschmerz und Atemnot können 
mit Ängsten einhergehen. Im Vorfeld der 
European Mental Health Week sensibi-
lisiert die Stiftung Gesundheitswissen 
für das Zusammenspiel zwischen Herz-
krankheiten und psychischen Problemen 
und klärt leicht verständlich und wissen-
schaftlich fundiert über den Einfluss psy-
chischer Probleme auf das Herz auf.

n Wann kommt es zu psychischen Pro-
blemen
Die Anpassung an die neue Lebenssitua-
tion nach der Diagnose einer Herzerkran-
kung kann herausfordernd sein. Manche 
Menschen können gegebenenfalls nicht 
mehr in ihrem Beruf arbeiten, andere sind 
nicht mehr so belastbar wie früher. Auch 
seelische Anpassungsprobleme können 
die Folge sein. Im schlimmsten Fall entwi-
ckelt sich eine psychische Krankheit. Diese 
kann sich z. B. folgendermaßen äußern:
•	anhaltende Ängste
•	Vermeidung von Anstrengung aus 

Angst vor Beschwerden
•	Angst vor Nebenwirkungen der Medi- 

kamente
•	wiederkehrende Sorgen aufgrund der 

Krankheit
•	Konzentrations- und Schlafprobleme

n Der Einfluss psychischer Probleme 
auf das Herz
Psychische Probleme können das Risiko 
für Herzkrankheiten erhöhen oder beste-
hende Herzkrankheiten verschlechtern. 
Unter psychischer Belastung schüttet 
der Körper vermehrt Stresshormone aus. 
Dadurch schlägt das Herz schneller und 
stärker, die Gefäße ziehen sich zusammen 
und der Blutdruck steigt. Langanhaltender 
Stress kann dazu führen, dass dieser Pro-
zess außer Kontrolle gerät, was Herz und 
Gefäße schädigen kann. Daher ist es wich-
tig bei Herzerkrankungen auch auf psy-
chische Erkrankungen zu behandeln und 
chronischen Stress zu vermeiden. Umso 
wichtiger ist es, dass die psychischen Pro-
bleme behandelt werden und chronischer 
Stress vermieden wird. � ots
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Viel mehr als ein Stadtauto: Weltpremiere des neuen ID. Polo

Volkswagen präsentiert den neuen ID. Polo und damit die 
vollelektrische Version eines der erfolgreichsten Modelle seiner 
Geschichte. Über 20 Millionen Mal verkauft, beginnt für den Polo 
nun ein neues Kapitel – komplett neu gedacht und konsequent 
auf die Zukunft ausgerichtet. Entwickelt in Wolfsburg, verbindet 
der ID. Polo klares Design, großzügiges Raumangebot und hohe 
Qualität mit einem attraktiven Einstiegspreis ab 24.995 Euro. 
Auch technologisch setzt der Kleinwagen Maßstäbe: mit bis 
zu 454 km WLTP-Reichweite und dem neuen Connected Travel 
Assist inklusive automatischer Ampelerkennung, effizientem 
One-Pedal-Driving oder der Vehicle-to-Load Funktion, die den 
ID. Polo zur mobilen Stromquelle für Geräte wie E-Bikes macht.

Thomas Schäfer, Mitglied des Konzernvorstands der Volkswa-
gen AG, CEO der Marke Volkswagen Pkw und Leiter der Marken-
gruppe Core: „Der ID. Polo führt einen Volkswagen Bestseller ins 
elektrische Zeitalter. Seit Jahrzehnten begleitet der Polo Men-
schen durch ihren Alltag. Mit dem ID. Polo machen wir Elektro- 

mobilität für deutlich mehr Menschen zugänglich: mit klarem 
und zeitlosem Design, intuitiver Bedienung, hoher Qualität und 
Technologien aus höheren Segmenten. Ein echter Volkswagen, 
wie unsere Kundinnen und Kunden ihn erwarten.“

n Kompakt und geräumig:
Der neue vollelektrische ID. Polo verbindet die kompakten Maße 
eines Kleinwagens mit überraschend viel Platz. Der Kofferraum 
bietet 441 Liter und lässt sich bei umgeklappten Rücksitzen auf 
1.240 Liter erweitern.

n Modernes Design und Interieur:
Mit der neuen Designsprache „Pure Positive“ präsentiert sich der 
ID. Polo modern, klar und hochwertig. Auch der Innenraum bie-
tet digitale Technik und praktische Funktionen für den Alltag.

n Komfort und Sicherheit:
Je nach Ausstattung sorgen zahlreiche Assistenzsysteme und 
Komfortfunktionen für entspanntes Fahren. Die Topversion bie-
tet unter anderem Matrix-LED-Scheinwerfer, Sitz- und Lenkrad-
heizung sowie eine Massagefunktion für die Vordersitze.

n Reichweite für den Alltag:
Mit einer Reichweite von bis zu 454 Kilometern eignet sich der 
ID. Polo nicht nur für kurze Wege in der Stadt, sondern auch für 
Ausflüge und längere Fahrten.

n Praktisch unterwegs:
Dank Vehicle-to-Load kann der ID. Polo unterwegs sogar elek-
trische Geräte wie E-Bikes oder Outdoor-Equipment mit Strom 
versorgen.

Der neue ID. Polo verbindet damit Alltagstauglichkeit, Komfort 
und moderne Elektromobilität in einem kompakten Format und ist 
damit nicht nur für die Stadt, sondern auch für Ausflüge und den 
Alltag mit Familie und Freunden bestens gerüstet.� Volkswagen

Autohaus Burkard

Jetzt anmelden!

SAVE THE DATE
04. - 05.09.2026

Unsere ID. Polo Days bringen den neuen kompakten 
Volkswagen in die vollelektrische Zukunft. Klares 
Design, übersichtliches Interieur, intuitive Bedienung 
mit physischen Tasten und vielen durchdachten Details 
- alles mit dem gewissen Extra.

Nutzen Sie die Gelegenheit, den neuen ID. Polo 
persönlich kennen zu lernen und lassen Sie sich zum 
Thema Ausstattung, Reichweite, Laden oder E-Prämie 
individuell beraten. Viele weitere Highlights, wie z. B. 
eine Hüpfburg, Polo-Lackierung mit Fingerfarben, 
Gewinnspiel, Snacks, Getränke uvm. erwarten Sie auf 
unserem Event.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihren Besuch.
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Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Von Auspuff bis Zündkerze – 
Zertifizierter Autoservice  
vom Ritter aus 
Leidenschaft.

Neue
WebSite

Autoservice Ritter
Koburger Straße 199
04416 Markkleeberg
0341 3587365
autoservice-ritter.com

DIE REIFE(N)-
PRÜFUNG

Sprit sparen: Was Fahrweise und Fahrzeugzustand bewirken
Die anhaltend hohen Preise für Benzin und Diesel führen bei 
vielen Autofahrern zu spürbaren Mehrbelastungen. Besonders 
Pendler und Menschen im ländlichen Raum suchen nach Mög-
lichkeiten, den Kraftstoffverbrauch zu senken. „Viele Autofahrer 
denken beim Spritsparen zuerst an technische Lösungen. Doch 
einiges lässt sich schon mit einer angepassten Fahrweise errei-
chen“, sagt Richard Goebelt, Fachbereichsleiter Fahrzeug und 
Mobilität beim TÜV-Verband. Wer bewusster fährt und sein 
Verhalten leicht anpasst, könne den Verbrauch spürbar senken.

n Fahrweise entscheidend für den Verbrauch
Häufiges Bremsen und Beschleunigen erhöht den Energiebedarf. 
Wer vorausschauend fährt, Abstand hält und den Verkehrsfluss 
im Blick behält, kann Tempounterschiede besser ausgleichen. 
Eine gleichmäßige Fahrweise, frühes Hochschalten und das 
Vermeiden hoher Drehzahlen helfen ebenfalls. „Schon bei rund 
2.000 Umdrehungen pro Minute lässt sich im Alltag effizient 
fahren“, so Goebelt.

Auch die Geschwindigkeit beeinflusst den Verbrauch erheb-
lich. Mit zunehmendem Tempo steigt insbesondere der Luft-
widerstand, vor allem oberhalb von etwa 100 km/h. „Das 
Verbrauchsoptimum eines Pkw liegt typischerweise bei 80 bis 
100 km/h“, erklärt Goebelt. Auf Autobahnen steigt der Verbrauch 
ab 130 bis 140 km/h deutlich an. Wer 50 km/h langsamer fährt, 
kann dabei bis zu ein Drittel Kraftstoff einsparen. Als Kompro-
miss zwischen Sparsamkeit und zügigem Vorankommen emp-
fiehlt Goebelt die Richtgeschwindigkeit von 130 km/h.

Zum sparsamen Fahren gehört außerdem, frühzeitig vom Gas 
zu gehen und das Fahrzeug ausrollen zu lassen. Bei moder-
nen Fahrzeugen unterbricht die Schubabschaltung dabei die 
Kraftstoffzufuhr. Bei längeren Wartezeiten sollte der Motor 
abgeschaltet werden. Start-Stopp-Systeme unterstützen dies 
automatisch. Auch wer unnötige Kurzstrecken vermeidet und 
Fahrten bündelt, kann den Verbrauch senken.

n Der richtige Fahrzeugzustand spart Kraftstoff
Neben dem Fahrstil beeinflusst auch das Fahrzeug selbst den 
Kraftstoffverbrauch. Unnötiges Gewicht erhöht den Energiebe-
darf, besonders im Stop-and-Go-Stadtverkehr. Schon zusätz-
liche 100 Kilogramm können den Verbrauch messbar erhöhen. 
Nicht benötigte Gegenstände sollten deshalb aus dem Auto ent-
fernt werden. Auch Dachträger, Dachboxen oder Fahrradträger 
erhöhen den Luftwiderstand und sollten nach Gebrauch abge-
baut werden.

Ein oft unterschätzter Einflussfaktor ist der Reifendruck. Ist dieser 
zu niedrig, erhöht sich der Rollwiderstand und damit der Kraft-
stoffverbrauch. Regelmäßige Kontrollen helfen, den Verbrauch 
zu optimieren und sicher unterwegs zu sein. Auch die Wahl der 
Reifen spielt eine Rolle: Modelle mit effizientem Rollverhalten 
können den Energiebedarf zusätzlich senken. Die empfohlenen 
Wartungsintervalle sollten eingehalten werden. Verschleißteile 
wie Zündkerzen oder verschmutzte Luftfilter können die Effizienz 
des Motors beeinträchtigen. Auch ein fehlender oder verzögerter 
Motorölwechsel kann den Kraftstoffverbrauch beeinflussen.

n Komfort und Fahrzeugtechnik bewusst nutzen
Elektrische Systeme wie Sitzheizung oder Heckscheibenheizung 
erhöhen den Energiebedarf. Deutlich stärker wirkt sich die Nut-
zung der Klimaanlage aus, die den Verbrauch je nach Bedingun-
gen spürbar steigern kann. Andere elektrische Nebenverbraucher 
haben meist nur einen geringeren Einfluss.

„Bei diesen Nebenverbrauchern geht es darum, bewusst 
abzuwägen. Komfort ist wichtig, sollte aber situationsgerecht 
eingesetzt werden“, sagt Goebelt. „Eine angenehme Innen-
raumtemperatur und gute Sichtverhältnisse sind entscheidend 
für Konzentration und sicheres Fahren und haben daher Vor-
rang.“ Moderne Fahrzeuge unterstützen eine effiziente Fahr-
weise zunehmend durch Funktionen wie Eco-Fahrprogramme, 
digitale Verbrauchsanzeigen und Assistenzsysteme. Diese helfen 
dabei, das eigene Fahrverhalten besser einzuordnen und Ein-
sparpotenziale im Alltag zu nutzen.

TÜV-Verband e. V.
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Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. Dehner)

 0341 / 3 58 85 71

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (neben Edeka)

 034348 / 5 12 12

Seit 33 Jahren Ihr Küchenspezialist! 

Z KUNDENDIENST

Z  LIEFERUNG & MONTAGE 
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG

hier gibt es den BESTPREIS!Vergessen Sie alle Rabatte, 

Beste
KÜCHENPREISE

Wo Kochen und Leben verschmelzen
Wie aus einer Küche ein Raum für alles wird

Samstagabend, Freunde sind zu Besuch. Einer schneidet Gemüse, 
eine andere rührt die Soße, die Kinder malen am Esstisch, und 
auf dem Sofa erzählt jemand eine Geschichte, die alle mithören. 
Niemand steht allein hinter einer geschlossenen Tür. Früher ver-
schwanden die Gastgeber zum Kochen in der Küche, während 
die Gäste im Wohnzimmer warteten. In der Wohnküche fällt 
diese Trennung weg: Wer kocht, ist mitten im Geschehen, und 
wer nicht kocht, sitzt nicht abseits. Das ist die Idee der Wohnkü-
che – ein Raum, in dem sich Kochen, Essen und Zusammenleben 
nicht mehr in getrennten Zimmern abspielen. Was sich leicht 
anhört, erfordert allerdings eine durchdachte Planung, damit aus 
dem offenen Grundriss kein offenes Chaos wird.

Die erste Frage betrifft den Übergang. Wo hört die Küche 
auf, wo beginnt der Wohnbereich? In einem offenen Grundriss 
übernehmen Möbel und Materialien die Rolle der Raumteiler. 
Eine Kücheninsel ist dabei oft das wirkungsvollste Element: Sie 
trennt den Kochbereich subtil vom Ess- und Wohnbereich, ohne 

die Offenheit zu zerstören, und dient gleichzeitig als Arbeits
fläche, Stauraum und Treffpunkt. Auch ein bewusster Wechsel 
des Bodenbelags – Fliesen in der Küchenzone, Parkett im Wohn-
bereich – definiert Bereiche, ohne sie abzuschotten. 

„Die Wohnküche ist heute der kommunikative Mittelpunkt 
des Zuhauses“, sagt Carsten Nilles von kuechenspezialisten.de. 
Damit dieser Mittelpunkt funktioniert, muss die Planung weit 
über Schränke und Geräte hinausgehen. 

Je offener der Grundriss, desto sichtbarer wird jedes Detail. 
Farben, Materialien und Stilrichtungen müssen deshalb über 
die Grenze zwischen Küchen- und Wohnbereich hinweg zusam-
menpassen. Dafür gibt es zwei Wege. Der erste führt über auf
einander abgestimmte Möbelsortimente: Immer mehr Hersteller 
bieten neben Küchenmöbeln auch passende Sideboards, Regale 
und Vitrinen in denselben Fronten und Materialien an. Der 
Esstisch im selben Holzdekor wie die Küchenfronten, das Regal 
mit derselben Oberfläche wie die Hochschränke – solche Verbin-
dungen schaffen gestalterische Ruhe in einem offenen Raum.

Der zweite Weg geht weiter: individuell angefertigte Möbel, 
exakt auf Raum und Küche abgestimmt. Ein Esstisch aus demsel-
ben Keramik- oder Quarzverbundmaterial wie die Arbeitsplatte. 
Eine Sitzbank, deren Polsterung den Farbton der Fronten auf-
greift. Oder ein maßgefertigtes Sideboard, das die Nische zwi-
schen Küchenzeile und Wohnbereich ausfüllt und gleichzeitig 
als Raumteiler dient. Solche Lösungen erfordern präzise Maße, 
ein Auge für Proportionen und den Zugang zu den richtigen 
Materialien – Kompetenzen, die professionelle Küchenplaner aus 
ihrer täglichen Arbeit mitbringen.

Unterschätzt wird in offenen Grundrissen oft die Geräusch-
kulisse. Was in einer geschlossenen Küche hinter einer Tür ver-
schwindet, ist in der Wohnküche Teil des Wohnzimmers. Leise 
Geräte sind deshalb Grundvoraussetzung. Auch das Lichtkonzept 
verdient viel Aufmerksamkeit – helles Arbeitslicht am Kochfeld, 
wärmeres Licht am Esstisch und indirektes Licht im Wohnbe-
reich. Getrennte Lichtkreise, die sich unabhängig dimmen lassen, 
sind dafür die Lösung.� TXN

Je offener der Grundriss, desto wichtiger das Zusammenspiel von Farben, 
Materialien und Stil über alle Zonen hinweg. Eine professionelle Beratung 
hilft, aus vielen Einzelentscheidungen ein stimmiges Ganzes zu machen.
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Besuchen Sie uns zum 

Kunstwinkelfest am 05.09.2026!
 0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de
IMMOBILIENSPRECHTAG
jeden Dienstag 9 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Inhaberin: Sybille Lipp

… mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IHRE MAKLERIN VOR ORT
BERATUNG • BEWERTUNG • VERKAUF

Rathausstraße 23 • 04416 Markkleeberg
www.markkleeberger-immobilien.de

Wohntrend Urban Jungle
Zimmerpflanzen steigern das Wohlbefinden

Urban Jungle ist der Realität gewordene Traum 
vom grünen Paradies hinter der Wohnungs-
tür. Neben trendigen Pflanzen wie Monstera 
oder Zierbanane gibt es einige Gewächse, die 
das Wohlbefinden in den eigenen vier Wänden 
steigern können. Entgegen der weitverbreiteten 
Annahme verbessern sie jedoch nicht die Raumluft. 
Der positive Effekt auf die Luftqualität ist in einem nor-
malen Haushalt nur in einem geringen Maße spürbar; so oder so 
schaffen sie eine Wohlfühlatmosphäre. 

Diese Pflanzen empfiehlt die Aktion Das sichere Haus (DSH), 
Hamburg:

n Einblatt
Das Einblatt zählt zu den besten Luftreinigern und kann auch 
schädliche Stoffe wie Trichlorethen, Xylole, Toluole und Ammo-
niak absorbieren. Die Tropenpflanze bevorzugt schattige, feuchte 
Plätze ohne Staunässe. Sie ist daher die ideale Pflanze für das 
Badezimmer.

n Baumfreund / Philodendron
Der „Philo“ kann Formaldehyd, Toluol, Benzol und andere Aus-
dünstungen aus zum Beispiel Möbeln und Bodenbelägen filtern 
und benötigt trotz seiner großen Blätter nur wenig Wasser. 
Die Pflanze ist pflegeleicht und eignet sich für das Wohn- und 
Schlafzimmer. Standort: hell, Halbschatten, keine direkte Sonne.

n Drachenbaum
Auch der Drachenbaum baut Formaldehyd, 
Benzol und Trichlorethylen ab. Er verzeiht 

es, wenn das Gießen mal vergessen wurde, 
reagiert allerdings empfindlich auf Zugluft und 

Kälte unter 18 Grad Celsius.

n Bogenhanf
Die „Schwiegermutterzunge“ braucht wenig Licht. Deshalb und 
weil sie selbst nachts Kohlendioxid in Sauerstoff umwandelt, ist 
sie im Schlafzimmer gut aufgehoben. Zudem reinigt sie die Luft 
von Formaldehyd, Benzol und Trichlorethylen.

n Grünlilie
Das „Beamtengras“ ist der perfekte Schadstoffkiller, weil es 
neben Formaldehyd auch Toluol abbaut, das Bestandteil von 
manchen Klebstoffen oder Farben ist. Die pflegeleichte Grün
lilie eignet sich gut als Ampelpflanze – nur nicht in der direkten 
Sonne.

Einige der genannten Pflanzen sind giftig für Mensch und Tier. 
Viele Informationen rund ums Grün bietet die Giftpflanzen
datenbank der DSH. Mit der richtigen Auswahl lässt sich so für 
jeden Raum eine passende und zugleich pflegeleichte Begrü-
nung finden.
� DSH
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   0341 - 3031186

   max.malios@malios.de

   Windscheidstraße 2, 04277 Leipzig

WIR SUCHEN 

IMMOBILIEN
ZUM ANKAUF

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

Tag des Bades 2026
Wie Ihr Bad-Traum Realität werden kann

Träumen Sie immer noch von einem schönen neuen Bad? Und fra-
gen sich, wie es ausgestattet sein muss, damit es auch in zehn 
Jahren noch auf dem neuesten Stand ist? Oder sich Ihren steigen-
den Komfortbedürfnissen anpassen kann? Ihrem Lifestyle, Ihrem 
Geschmack? Und vor allem: Wie kommen Sie zu Ihrem Bad? Wann 
ist der richtige Zeitpunkt? Antworten erhalten Sie am Tag des 
Bades. Dann laden die Bad-Profis in Ihrer Nähe unter dem Motto 
„Mein gutes Bad“ dazu ein, sich in ihren Ausstellungen inspirieren 
und ganz unverbindlich beraten zu lassen. 

Ein Badezimmer zu planen und zu realisieren, ist anspruchsvoll: 
Neben Kosten und Gestaltung spielen vor allem persönliche Bedürf-
nisse wie Komfort, Gesundheit und Selbstständigkeit eine wichtige 
Rolle. Mit der richtigen Unterstützung lässt sich der Traum vom 
neuen Bad jedoch leichter verwirklichen.

n Nur ein Bad, das passt, ist ein gutes Bad
Professionelle Beratung fängt nicht bei dem Design Ihres Traumbads 
an, sondern bei der Frage, was Sie brauchen, um sich im Bad wohl-
zufühlen, welche Funktionen es erfüllen soll, und wie es sich am 
besten in Ihre Lebensplanung einfügen kann – technisch, energe-
tisch, architektonisch, zeitlich, budgetär. Und natürlich in einem Stil, 
der zu Ihnen passt. Nur so erhalten Sie ein nachhaltig gutes Bad.

n Moderner Bad-Standard für mehr Komfort
Ein gutes Bad ist den Aufwand wert. Bodenebene Dusche, bedie-
nungsfreundliche und energiesparende (Thermostat-)Armaturen, 

ergonomische Badewanne, Waschplatz und moderne Badmöbel mit 
gut strukturiertem Stauraum und integrierter LED-Beleuchtung, 
Handtuchheizkörper oder Fußbodenheizung, reinigungsfreund
liche Oberflächen oder ein modernes, eventuell mit Duschfunk-
tion ausgestattetes WC: Der Komfortgewinn durch eine moderne 
Ausstattung wertet den Alltag auf und wirkt belebend – das Bad 
wird zum Rückzugsort. Als Altersvorsorge begriffen ist ein moder-
nes, sich an verändernde Anforderungen anpassbares Badezimmer 
zudem die beste Garantie für ein lange selbstbestimmtes Leben.

n Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
„Das Bad ist kein Zimmer wie jedes andere – es ist der einzige 
Raum, den wir wirklich für uns allein haben, und damit im bes-
ten Fall ein Stück Lebensqualität. Genau das wollen wir mit dem 
Tag des Bades am 19. September sichtbar machen: Mein gutes 
Bad – das ist so individuell wie mein Lebensstil,“ erklärt Jens J. 
Wischmann, Geschäftsführer der Vereinigung Deutsche Sanitär-
wirtschaft e. V. (VDS), den Zweck des Aktionstags. „In Zeiten großer 
Veränderungen ist es schwer, den Mut und den richtigen Zeitpunkt 
für Bau- oder Umbau-Projekte zu finden. Es ist kaum absehbar, 
wie es morgen mit Förderungen und der allgemeinen Kostenent-
wicklung aussieht. Sicher ist hingegen der Sanierungsbedarf vieler 
privater Bäder in Deutschland zur Bewältigung der Energiewende 
und der Altersentwicklung unserer Gesellschaft. Da muss früher 
oder später jeder ran – heute besser als morgen.“

n Tag des Bades am Samstag, 19. September 2026
Der Tag des Bades ist eine Initiative aller Partner der Sanitärfach-
branche, ausgerufen von der Vereinigung Deutsche Sanitärwirt-
schaft e. V. (VDS) – einem Dachverband aus Industrie, Handel und 
Handwerk. Der jährlich stattfindende Aktionstag soll inspirieren 
und unverbindlich informieren.

Bundesweit nehmen Hunderte Badstudios des Fachhandwerks 
und Ausstellungen des Fachgroßhandels teil und öffnen dazu am 
Samstag ihre Türen. Interessierte sind eingeladen, den Tag des 
Bades zu nutzen, um sich die vielfältigen Optionen einer professi-
onellen Badgestaltung für ihre ganz persönliche Version von „Mein 
gutes Bad“ zeigen zu lassen.� PM VDS

n Informationen zum Tag des Bades 2026 und zu den teilneh-
menden Badstudios und Fach-Ausstellungen erhalten Interes-
sierte unter www.gutesbad.de
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- Anzeige -

Lotter Metall: Türen & Tore von Hörmann
Neue Oberfäche „Plaingrain“ für modernen Look
Produktübergreifend: Die neue Ober-
fläche Plaingrain ermöglicht erstmals 
ein optisch und haptisch einheitliches 
Design von Türen und Toren. So schafft 
sie ein harmonisches Gesamtbild – 
hochmodern in mattem Look – und ist 
dabei besonders robust. 

n Perfekt abgestimmt
Mit Plaingrain hat Hörmann eine innova-
tive, glatte Oberfläche entwickelt, die erst-
mals ein haptisch und optisch einheitliches 
Design von Türen und Toren ermöglicht. 
Der matte Look verleiht der Oberfläche 
ein besonders modernes Erscheinungs-
bild. Feine Strukturpartikel erhöhen ihre 
Robustheit und verringern gleichzeitig die 
Lichtreflexion – bei dennoch sanfter Optik 
und Haptik. Dabei ist Plaingrain besonders 
kratz- und stoßfest und bietet ein hervor-
ragendes Preis-Leistungs-Verhältnis. Die 
neue Oberfläche ist für Garagen-Sektio-
naltore, Drehflügeltore, Seiten-Sektional- 
tore, Nebentüren, Haus- und Eingangstüren 
erhältlich. Wählen Sie aus den modernen 
Farbtönen Anthrazitgrau RAL 7016, Ver-
kehrsweiß RAL 9016, Graualuminium RAL 
9007, Weißaluminium RAL 9006 und Anth-
razit Metallic CH 703 und stimmen Sie Ihre 
Türen und Tore harmonisch aufeinander ab.

n Optische Harmonie von Tür und Tor
Mit Plaingrain ergänzt Hörmann sein 
Angebot für produktübergreifend ansichts-
gleiche Oberflächen. Bewährt haben sich 
bereits die Hörmann MatchDecor-Dekore 
für ThermoSafe-Aluminium-Haustüren, 
die optisch ideal mit den Duragrain-De-
koren der Garagen-Sektionaltore kombi-
niert werden können. Zudem bieten schon 
heute die zehn Match-Color-Vorzugsfar-
ben die Möglichkeit, Haustüren, Gara-
gen-Sektionaltore, Garagen-Nebentüren 
und Stahltüren farblich ansichtsgleich zu 
gestalten. Plaingrain ermöglicht nun eine 
haptische und optische Harmonie von Tor 
und Tür.

n Die Vorteile im Überblick
•	neue, glatte Oberfläche Plaingrain für 

ein haptisch und optisch identisches 
Design von Türen und Toren

•	modern in mattem Look
•	besonders robust, kratz- und stoßun- 

empfindlich
•	hervorragendes Preis-Leistungs-Verhält- 

nis
•	Ergänzung des Hörmann-Angebots für 

ansichtsgleiche Oberflächen
•	für Garagen-Sektionaltore, Drehflügel-

tore, Seiten-Sektionaltore mit L- und 
M-Sicke, Nebentüren NT60, Haus- 
und Eingangstüren Thermo65/46 und 
Industrie-Sektionaltore

•	 im Wohnungsbaubereich serienmäßig 
CO²-neutral

� Hörmann KG

n Für weitere Informationen, eine aus-
führliche Beratung oder Angebotserstel-
lung stehen Ihnen die Experten von Lotter 
Metall gern zur Verfügung.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Lebensräume
Mit Lotter Metall

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

gestalten!

Besuchen Sie unsere 
Bauelementeausstellung:

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz
Herr Müller
Telefon: 03433 250-274
Telefax: 03433 250-279
f.mueller@lottermetall.de
www.lottermetall.de

TÜREN | TORE   

BAUELEMENTE

BÄDER | HAUSTECHNIK

Lassen Sie sich beraten
und inspirieren.

Zedtlitzer Dreieck 1
04552 Borna / OT Zedtlitz

Herr Schäfer (Tel. 03433 250-270) 
Herr Müller (Tel. 03433 250-274)
eisenwaren@lottermetall.de
www.lottermetall.de
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Trauer

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

TRAUER KREATIV BEGLEITEN
WAS, WENN WORTE NICHT AUSREICHEN?
Jeder Abschied und jede tiefgreifende Veränderung im Leben
kann mit Trauer verbunden sein. Eigentlich kann jede:r
mitreden und doch fehlen oft Worte, um Gefühle und
Gedanken (be-)greifbar zu machen. 

Franziska Jahn ist Trauerbegleiterin und gibt Einblicke in
Ihre Arbeit, zeigt kreative Herangehensweisen und lädt ein
zum Ausprobieren.

 Bestattungshaus Päschel - Hauptstr. 124 | 04416 Markkleeberg

 

INFOTAGE UND WORKSHOPS

SAMSTAG
19. SEP.
2026
10.00 UHR

Bitte melden Sie sich vorab an:

03 42 99 . 70 688
oder 

markkleeberg@bestattung-leipzig.de

 Michael Rothe
Fachanwalt für Erbrecht

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Enterbt? 
Pflichtteils anspruch 
besteht dennoch! 

www.doe-li.de

Rathausstr. 43, 04416 Markkleeberg
#hausapfelbaum   bestattungen-dunker.de

0341
3581919

Claude Monet

Ich möchte so malen,
wie ein Vogel singt.

„
“

Lohnt sich Testamentsvollstreckung?
Mit Beschluss vom 12. März 2024 (Az. II ZB 4/23) hat der 
Bundesgerichtshof wiederholt die Stellung des Testamentsvoll-
streckers gestärkt und dessen Verwaltungshoheit betont. Der 
Testamentsvollstrecker hat das alleinige Verfügungsrecht über 
den Nachlass, während die Erben diesbezüglich ausgeschlos-
sen sind, auch von Gesellschafterrechten an Nachlass-Beteili-
gungen. Allerdings muss der Testamentsvollstrecker den Erben 
umfassend Auskunft erteilen.

Unklar war die Gültigkeit von auf Gesellschafterver-
sammlungen gefassten Beschlüssen einer GmbH & Co. KG, 
deren Kommanditistin verstorben war und hinsichtlich ihres  

Kommanditanteils eine Dauertestamentsvollstreckung ange-
ordnet hatte, die im Gesellschaftsvertrag der Kommanditgesell-
schaft zugelassen war.

Damit hat der BGH bestätigt, dass eine Testamentsvoll
streckung sich auf einen Kommanditanteil beziehen kann. Dem 
steht auch nicht der bei Personengesellschaften beherrschende 
Grundsatz der sogenannten Einheitlichkeit der Mitgliedschaft 
entgegen.

Hat ein Erblasser wie im vom BGH entschiedenen Fall hin-
sichtlich einer Beteiligung an einer Gesellschaft unbeschränkte 
Testamentsvollstreckung angeordnet, sind die Erben grund-
sätzlich gemäß § 2205 Satz 1, § 2211 BGB von der Ausübung 
der Gesellschafterbefugnisse ausgeschlossen. Die den Gesell-
schaftsanteil betreffenden Verwaltung- und Vermögensrechte 
werden allesamt von dem Testamentsvollstrecker ausgeübt, der 
hierbei an den Willen der Erben nicht gebunden ist und in seinen 
Kompetenzen lediglich durch die Verbote der unentgeltlichen 
Verfügung nach § 2205 Satz 3 BGB und der Begründung einer 
persönlichen Haftung der Erben sowie durch seine generelle 
Pflichtenstellung gegenüber den Erben eingeschränkt ist. Über 
die Testamentsvollstreckung hat der Erblasser die Möglichkeit, 
auch für die Zeit nach seinem Tod Einfluss auf das Schicksal der 
Gesellschaft zu nehmen.

Da es sich hierbei um komplexe Fragestellungen handelt, ist es 
ratsam, einen Fachanwalt für Erbrecht zu Rate zu ziehen.

� mitgeteilt von Rechtsanwalt Michael Rothe, 
� Fachanwalt für Erbrecht
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Traueranzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen 
aussprechen? Dazu können Sie mich direkt kontaktieren: 
Katrin Schneider (katrin.schneider@druckhaus-borna.de) oder 
Sie wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag  
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de

Peter MannewitzPeter Mannewitz

* 19.02.1952

† 07.09.2021

5. Jahresgedenken

In meinem Herz ist ein Buch, 
da schreibe ich täglich etwas hinein.

Zum Beispiel, wie ich versuch’, 
hier alles zu schaffen, so ganz allein.

In meinen Gedanken sprech’ ich mit Dir 
und rede von meinen Problemen.

Und dabei wünsche ich mir, 
Du könntest die Last von mir nehmen.

Ach, könnt’ ich Dich nur einen einzigen Tag nochmal sehen, 
um dann gemeinsam mit Dir fortzugehen!

Für immer!

Deine Rita

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de

Markkleeberg, im August 2026

mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf so 
vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

André Schiese
im Namen der Familie

geb. Spiegel
Margot Schiese

Danke
möchten wir allen ganz herzlich sagen,
die sich beim Abschied von meiner lieben Mutter

In stiller Trauer
Deine Bruni

Deine Söhne Frank und Rüdiger mit Kirsten

Deine Enkelin Claudia und Marcel

Die Urnenbeisetzung findet im engsten 
Familienkreis statt.

Bernhard Tauchnitz
* 18.09.1935                  † 18.08.2026

Wir gingen einen schönen langen Weg gemeinsam, 
doch er war viel zu kurz.

In Liebe und Erinnerung nehmen Abschied 
von meinem lieben Mann, Vater und Opa



ab 333 EUR1

mtl. finanzieren

Hyundai BAYON 1.0 T-GDI Trend 66 kW (90 PS): Energieverbrauch4

kombiniert: 5,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 131 g/km; 
CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige 
Zusatzausstattung.

Hyundai i20 1.0 T-GDI Trend 66 kW (90 PS): Energieverbrauch4

kombiniert: 5,7 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 129 g/km; 
CO2-Klasse: D. Fahrzeugabbildung zeigt ggf. aufpreispflichtige 
Zusatzausstattung.

mtl. finanzieren ab

     190 EUR2
mtl. finanzieren ab

     199 EUR3

Hyundai BAYON 1.0 T-GDI Trend Hyundai i20 1.0 T-GDI Trend

Jetzt den Hyundai 
TUCSON entdecken.
Markantes Design, zahlreiche Sicherheits- und 
Fahrassistenten und moderne Konnektivität 
perfekt vereint im Hyundai TUCSON.

Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI HEV N-Line 176 kW (239 PS): Energieverbrauch kombiniert4: 6,4 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 146 
g/km; CO2-Klasse: E. Abb. zeigt ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung.

Berechnungsbeispiele der Hyundai Finance, einem Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am 
Main. Preise inkl. 19% MwSt. zzgl. Überführungs- sowie Zulassungskosten. Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattungen. Änderun-
gen und Irrtümer vorbehalten. Angebot gültig bis 31.08.2026.

4 Die angegebenen Verbrauchs- und CO2-Emissionswerte wurden nach dem vorgeschriebenen WLTP-Messverfahren ermittelt. Fahrzeugbilder enthalten u.U. kosten-
pflichtige Sonderausstattung/Upgrades.  Änderungen und Irrtümer vorbehalten.

* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien.

Sandberg 30
04178 Leipzig

Geithainer Str. 58
04328 Leipzig

Telefonnummer:
(0341) 94 52 - 154

Telefonnummer:
(0341) 65 99 3 - 0

Finanzierungsbeispiele Verkaufspreis
in EUR

Anzahlung
in EUR

Laufzeit Fahrleistung
pro Jahr

Mtl. Rate
in EUR

Schlussrate
in EUR

Gesamtbetrag
in EUR

effektiver
Jahreszins

Sollzins
pro Jahr

1 Hyundai TUCSON 1.6 T-GDI
 N-Line 176 kW (239 PS) 36.275,00 0,00 48 Monate 10.000 km 333,00 25.017,00 41.001,00 3,89 % 3,82 %

2 Hyundai BAYON 1.0 T-GDI
 Trend 66 kW (90PS) 22.499,00 3.213,00 48 Monate 10.000 km 190,00 13.666,65 22.786,65 5,39 % 5,26 %

3 Hyundai i20 1.0 T-GDI
 Trend 66 kW (90 PS) 22.500,00 386,00 48 Monate 10.000 km 198,99 15.938,25 25.489,77 4,49 % 4,40 %


